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Am Samstag in Güglinger Ratshöfle:
Musik-Kabarett mit Norbert Bürger

Wir dürfen Norbert Bürger als „Monster from Rock“ ankündigen - auf der Bühne erlebt
man ihn dann als inszeniertes Gegenteil vom Hardrocker, nämlich als Minimalkomik
vom Feinsten. Am Samstag, 19. Oktober, ist er beim „Kulturflirt im Ratshöfle“ zu Gast.
Beginn ist um 20 Uhr. Die Abendkasse hat eine Stunde früher geöffnet.

Mit Hilfe der Stadt Güglingen haben die
Lehrer und Schulsozialarbeiter der Kathari-
na-Kepler-Schule und der Realschule die
JobFit-Ausbildungsveranstaltung erneut er-
folgreich initiiert. 
„Wir hoffen, dass auf diese Weise einige
ihrem Berufswunsch ein Stück näher kom-
men“, erklärt Holger Wörsinger, Lehrer an
der Katharina-Kepler-Schule. 
Auch in diesem Jahr haben sich zahlreiche
Interessenten von der Arbeitgeberseite an-
gemeldet. Vom kleinen Handwerksbetrieb
bis zum international tätigen Unternehmen
ist alles dabei. Die Branchen sind vielfältig

und reichen vom Handwerk über Banken
und Sparkassen, die Gastronomie, Soziale
Einrichtungen in kirchlicher Trägerschaft bis
hin zur Spedition und vielen weitern. Sie
stellen unterschiedliche Berufe vor, die den
vielfältigen Vorstellungen der jungen Absol-
venten entgegenkommen: Zerspanungsme-
chaniker, Feinwerkmechaniker, kaufmän-
nisch Angestellte in Industrie und
Bankwesen, Restaurantfachleute, Pflegebe-
rufe oder Laufbahnen bei der Polizei, bei
Krankenkassen oder in der Sozialarbeit. 
Auch weiterführende Schulen mit berufli-
cher Ausrichtung präsentieren ihre Angebo-
te für Absolventen aus der Region. -keb-

Am Samstag geht es im Güglinger Ratshöfle
mit der zweiten Veranstaltung im Herbst
weiter. Der Musik-Kabarettist Norbert Bür-
ger kommt aus München - auf den neben-
stehenden Spalten der Titelseite haben wir
schon beschrieben, was zu erwarten ist ...
Der Ortsverein Zaberfeld im Deutschen
Roten Kreuz feiert am Samstag sein 50-jäh-
riges Bestehen in der Mehrzweckhalle in Za-
berfeld.
Beim Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld
werden am Samstag Kürbisgeister ge-
schnitzt.
Am Sonntag wird in Weiler Kirchweih gefei-
ert. Dazu darf natürlich auch der Hinweis
auf die heimische Gastronomie nicht fehlen
- es gibt ja nicht wenige Menschen, bei
denen das „Kerwe-Essen“ immer noch hoch
im Kurs steht ...
Die Ortsgruppe Zaberfeld im Schwäbischen
Albverein lädt am Sonntag zu einer Früh-
herbstwanderung ein.
Am Dienstag findet in der Güglinger „Her-
zogskelter“ die „Job-Fit-Börse“ statt. Von
18:00 bis 20:30 Uhr stellen sich 40 Ausbil-
dungsbetriebe, Schulen und Berufsorgani-
sationen vor und bieten künftigen Schulab-
gängern die Möglichkeit, sich vor Ort über
ihre weitere schulische oder berufliche Aus-
bildung zu informieren.

Was ist sonst noch los?

Ohne viele Worte reizt er die Grenzen des
Mediums Musik am Beispiel seiner elektri-
schen Gitarre aus. Dass Norbert Bürger ein
Könner an der Gitarre ist, kann man bei groß-
artigen Soli erleben. Überwiegend darf man
sich aber auf clowneske Minimalkomik ein-
stellen, die in einer großartig bieder gespiel-
ten Art und Weise vorgetragen wird, dass es
zum Lachen im allerbesten Sinne ist. 
Es erwartet Sie eine pompöse Show - aber:
Keine Angst vor dem „Monster from Rock“ –
es kommt eigentlich ganz schüchtern daher…
Wer sich schon vorab einen optischen und
akustischen Eindruck von ihm machen will,
kann dies auf der Internet-Seite der Stadt
unter www.gueglingen.de in der Navigation
Kultur tun. Karten zum Musik-Kabarett mit
Norbert Bürger gibt es im Güglinger Rathaus
(Zimmer 3) zum Stückpreis von 15 Euro (er-
mäßigt 13 Euro). Die Abendkasse hat am Ver-
anstaltungstag ab 19 Uhr geöffnet.

Am Dienstag in der „Herzogskelter“
Job-Fit-Börse 2013 

Die heimische Wirtschaft stellt sich vor – so lautet der Titel der 8. Güglinger Berufs-
informationsveranstaltung. Kontakte knüpfen, sich informieren und die besten Tipps
aus erster Hand erfahren – das macht den Reiz dieser Veranstaltung aus. Am 22. Oktober
von 18 bis 20.30 Uhr beantworten Vertreter regionaler Firmen Antworten auf die Fra-
gen von Schulabsolventen.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 18. Oktober; Frau Renate Wegner, Heilbron-
ner Straße 34, den 70.
Am 20. Oktober; Herr Robert Müller, Otto-
Linck-Str. 15, den 74.
Am 22. Oktober; Herr Dieter Böken, Deutscher
Hof 6/7, den 75.
Am 24. Oktober; Frau Maria Hinz, Afrisoweg 3,
den 81.
Am 24. Oktober; Herr Dr. Eugen Erath, Oskar-
Volk-Str. 1, den 79.
Am 24. Oktober; Herr Dieter Graf, Meisen-
weg 12, den 70.
Frauenzimmern:
Am 18. Oktober; Frau Gerda Bäzner, Riedfurt-
straße 16, den 75.
Am 19. Oktober; Frau Marie Hüttner, Ober-
gasse 17, den 84.
Pfaffenhofen:
Am 18. Oktober; Herr Karl Biederstädt, Goe-
thestr. 16, den 78.
Weiler
Am 25. Oktober; Herr Walter Böckle, Linden-
str. 16, den 72.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 18. Oktober 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Samstag, 19. Oktober 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Sonntag, 20. Oktober 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Montag, 21. Oktober 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Dienstag, 22. Oktober 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Mittwoch, 23. Oktober 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 
Donnerstag, 24. Oktober 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Freitag, 25. Oktober 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 19./20. Oktober 
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn, Tel.
07131/68787
Dr. Kübler, Willsbach, Tel. 07134/14600 

Sirenen-Probealarm 
am 4. November 2013
Die Sirenen in den Landkreisgemeinden werden
am Montag, dem 04.11.2013, zwischen 09.00
und 12.00 Uhr, überprüft. Nach Auslösung des
Probesignals durch die Integrierte Leitstelle
Heilbronn ertönt ein 12 Sekunden langer,
gleichbleibend hoher Dauerton. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebe-
ten.

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburt
Am 24. September 2013 in Heilbronn; Katharina
von Olnhausen, Tochter von Alexander Friedrich
von Olnhausen und Nadja Angela von Olnhau-
sen geb. Ullrich, Güglingen-Frauenzimmern,
Torstraße 14.
Sterbefall
Am 4. Oktober 2013 in Güglingen-Eibensbach;
Martin Friedrich Xander, Güglingen-Eibens-
bach, Bannholzstraße 29.

Pilzausstellung im Naturparkzentrum lockte
zahlreiche Besucher an
Wer neben Steinpilz und Semmelstoppel mal
weniger bekannte Pilze wie Kuhmaul und Esels-
ohr kennenlernen wollte kam am vergangenen
Wochenende im Naturparkzentrum auf seine
Kosten: der Pilzverein Heilbronn präsentierte
eine große Fülle frisch gesammelter heimischer
Pilze und lockte damit an die tausend Besucher
nach Zaberfeld.

In zahlreichen informativen Gesprächen mit
den Pilzberatern konnten die Besucher ihr Wis-
sen über Pilze erweitern. Viele nutzen die Aus-
stellung und brachten Körbe selbstgesammelter
Pilze mit um sich bei der Bestimmung von den
kompetenten Beratern des Pilzvereins helfen zu
lassen. 
Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„25 Jahre „Baum des Jahres“
Warum Baum des Jahres? Welche Sagen ranken
sich um diese Bäume? Welche Bedeutung hat-
ten und haben sie in der Heilkunde? Wie ist ihre
heutige Nutzung?
Auf einer interessanten Wanderung von ca. 2,5
Stunden werden diese Baumarten aufgesucht.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Treffpunkt am Sonntag, 20.10.2013 um 13:30
Uhr beim Waldparkplatz zwischen Häfnerhas-
lach und Zaberfeld. Anmeldung und Info bei
Naturparkführer Gottfried Dupper unter Telefon
07046/2860.
Vorankündigung: Naturparkmarkt Kürnbach
Wer den Abschluss der diesjährigen Naturpark-
markt-Saison nicht verpassen möchte, ist zum
27. Oktober nach Kürnbach eingeladen (11.00
Uhr – 18.00 Uhr). Der Naturparkmarkt auf dem
idyllischen Kürnbacher Marktplatz verbindet
ländliches Ambiente, Einkaufsmöglichkeiten
für frische regionale Produkte und kulinari-
schen Genuss. 
Wie in vergangenen Jahren ist der Naturpark-
markt eingebunden in die Kürnbacher Schwarz-
riesling-Kerwe mit Weinmarkt und Kunsthand-
werkermarkt. Ein buntes Rahmenprogramm
sorgt für Kurzweil bei Jung und Alt. Für das leib-
liche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Wei-
tere Infos unter www.naturpark-sh.de. 
Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Mit der Ilse in die Pilze“
Pilzführungen im Naturpark: Bei diesen Exkur-
sionen in die wunderbare Welt der Pilze werden
die Unterschiede zwischen den essbaren Pilzen
und ihren giftigen Doppelgängern aufgezeigt.
Anmeldung bei Ilse Schopper, Naturparkführerin
und Pilzsachverständige (DGfM) unter Telefon
07135/16915 oder per Mail i.r.schopper@gmx.de.
Achtung Pilzsammler, Pilzbestimmung nach te-
lefonischer Voranmeldung unter 07135/16915.
„Herbstwanderung durch den bunt gefärbten
Wald im oberen Zabergäu“
Interessante und unterhaltsame Herbstwande-
rung mit vielen Informationen zu Tieren, Pflan-
zen und Wetter (Bauernregeln) im Herbst und
Winter. Treffpunkt: Naturparkzentrum an der
Ehmetsklinge, Sonntag, 20. Oktober 2013 um
14:00 Uhr. Dauer ca. 2,5 Std. Kosten: Erwach-
sene 6,00 €, Kinder von 6 – 15 J. 3,00 €. Länge
der Wanderstrecke ca. 5 km. Anmeldung und
Infos bei Naturparkführer Michael Wennes, Tel.:
07046/930080 oder E-Mail: michaelwennes@t-
online.de
„Naturkundliche Weinwanderung am Holler-
stein. Weinbau einst und jetzt, Weinprobe.“
Sonntag, 20. Oktober, 14.00 Uhr, Freudenstein.
Anmeldung und Info Ilse Schopper, Naturpark-
führerin, unter Telefon 07135/16915 oder per
Mail i.r.schopper@gmx.de 
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden



Am 22. Oktober in der
Herzogskelter
Job-Fit-Börse 2013 
Die heimische Wirtschaft stellt sich vor – so
lautet der Titel der 8. Güglinger Berufsinforma-
tionsveranstaltung. Kontakte knüpfen, sich in-
formieren und die besten Tipps aus erster Hand
erfahren – das macht den Reiz dieser Veranstal-
tung aus. Am 22. Oktober von 18 bis 20.30 Uhr
antworten Vertreter regionaler Firmen auf die
Fragen von Schulabsolventen.

Über 40 heimische Betriebe sind dabei. Bitte
merken Sie sich heute schon den Termin vor:
„Job-Fit-Börse 2013“ am Dienstag, 22. Oktober,
von 18:00 bis 20:30 Uhr im Saal der „Herzogs-
kelter“ in Güglingen.
Welche Teilnehmer dabei sind, lesen Sie in der
heutigen RMZ-Ausgabe in der Rubrik „Heimi-
sche Wirtschaft“.

Saisonstart in der Herzogskelter
Heinz-Ehrhardt-Abend mit Walter Rennei-
sen und Ekaterina Kitáeva
Am Samstag, 26. Oktober, wird die 33. Spielzeit
in der Güglinger Herzogskelter gestartet. Zum
Auftakt gibt es einen Heinz-Erhardt-Abend mit
dem Titel „von der Pampelmuse geküsst“.
Walter Renneisen trägt Gedichte, Prosa und
Szenen vom unvergessenen Meister des schrä-
gen Humors und des Sprachwitzes vor und die
Konzertpianistin Ekaterina Kitáeva spielt Kla-
vierstücke von Heinz Erhardt! 

Die wenigsten wissen: Heinz Erhardt wollte ur-
sprünglich Konzertpianist werden und hat diese
Kompositionen während seines Klavierstudi-
ums in Leipzig geschrieben. 
Karten werden im 1. Platz um 19,– €, im 
2. Platz (Saalebene und Tele-Bühne) um 17,–€
und in der Galerie um 15,– € im Rathaus Güg-
lingen (Zimmer 3, Tel. 07135/1080) angeboten. 

Eine Kommune lebt vom Engagement seiner
Bürgerinnen und Bürger. Mit der Bürgerstiftung
Güglingen soll „von Bürgern für Bürger“ ein Ka-
pitalstock aufgebaut werden, aus dessen Erträ-
gen gemeinnützige Zwecke in der Stadt Güglin-
gen mit den Ortsteilen Eibensbach und
Frauenzimmern unterstützt werden. Über Ihr
Interesse sich persönlich oder finanziell einzu-
bringen freuen sich Bürgermeister Klaus Diete-
rich (Tel. 07135/10822; klaus.dieterich@gue-
glingen.de) oder Kämmerin Inge Wolfinger (Tel.
07135/10840; inge.wolfinger@gueglingen.de). 

Essensausgabe in der
Schulmensa
- vielleicht haben Sie Lust mitzuhelfen?
Wir haben seit 4 Jahren eine Mensa in der Ka-
tharina-Kepler-Schule, die sehr gerne ange-
nommen wird. Es besteht die Möglichkeit, dass
Schüler an 5 Wochentagen ein vollständiges
Essen um 3,00 € erhalten können.
Das Essen wird von der Herzogskelter geliefert,
dabei haben die Mensanutzer die Wahl zwi-
schen einem vegetarischen und einem anderen
Gericht.

Die Kinder haben die Möglichkeit, aus einem
Speiseplan ihr Essen auszusuchen und zu be-
stellen.
Die Essensausgabe erfolgt durch ehrenamtliche
Helferinnen, die von einer hauptamtlichen Kraft
angeleitet, betreut und organisiert werden.
Zur Verstärkung unseres netten Küchenteams
suchen wir bürgerschaftlich engagierte Helfe-
rinnen oder Helfer, die 
- eine Herausforderung im sozialen Umfeld su-

chen
- den Kontakt zu Jugendlichen suchen und sich

für sie einsetzen wollen
- für die Schüler über Mittag eine gute Atmo-

sphäre beim Essen schaffen wollen
- oder einfach nette Gesellschaft suchen
Die Essensausgabe in der Mensa erfolgt täglich
von Montag bis Freitag.
Große Nachfrage in der Mensa ist dienstags und
donnerstags, da an diesen Tagen Nachmittags-
unterricht stattfindet. 
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Termine
Samstag, 19. Oktober

Kulturflirt im Ratshöfle Güglingen – Musik-Kabarett mit Norbert Bürger
DRK – 50 Jahre DRK Ortsverein Zaberfeld, Mehrzweckhalle

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Kürbisgeister schnitzen
Sonntag, 20. Oktober

Kirchweih Weiler
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Gemeindefrühstück

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Frühherbstwanderung
Dienstag, 22. Oktober

Job-Fit-Börse – Herzogskelter Güglingen
Mittwoch, 23. Oktober

Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach
– Frauenfrühstück

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 07.10.2013

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Maulbronner Str. 15.25 - 16.25 h 50 km/h 338 0 56 km/h

Brackenheimer Str. 16.40 - 17.40 h 50 km/h 445 5 61 km/h



Nächsten Freitag: Zwergenmärchen für
Schoßkinder
Am Freitag, 25. Oktober, um 16.00 Uhr, erwartet
unsere Märchenerzählerin Petra Metsch alle
Freunde des erzählten Märchens zur Märchen-
zeit. Heute geht die Einladung zur Märchen-
stunde an die Schoßkinder ab 2 Jahre mit Beglei-
tung. Erzählt werden heute Zwergenmärchen.
Anmeldung nicht erforderlich. 50 Cent pro Teil-
nehmer.

Wagner-Verdi-1813-2013:
Opernsoiree mit am Sonntag, 27.10., 16.30
Uhr
Mit Michael Seil (Baritenore) und Claudio Rizzi
(Klavier). Das ganze Jahr 2013 stand im Zeichen
von Wagner und Verdi. Ein Doppeljubiläum, das
der begeisterte und begeisternde Wagner- und
Opernkenner Michael Seil nicht ungenutzt ver-
streichen lässt. Uns Güglingern ist er in Erinne-
rung als Lehrer an der Realschule, aber den Me-
diotheksbesuchern vor allem als
unterhaltsamer und profunder Kenner der
Opernmusik. Güglingen wiederum ist ihm in so
guter Erinnerung, dass er gerne sein Wagner-
Verdi-Programm in der Mediothek vorstellt.
Wer ihn kennt, weiß um seine Doppelbegabung.
Nicht nur, dass er unterhaltsam und verständ-
lich Musikgeschichte vergegenwärtigt, er selbst
singt auch die Musikbeispiele und wird dabei
begleitet von dem Pianisten Claudio Rizzi –
auch er war schon Gast am Flügel der Medio-
thek. Karten gibt es für 6 EUR im Vorverkauf in
der Mediothek. Abendkasse 8 EUR.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.

PAVILLON
Gartacher Hof
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Wie oft und an welchen Tagen Sie mithelfen
wollen, entscheiden Sie selbst. Da Sie bei Ihrem
Einsatz in der Mensa über die Mittagszeit nicht
zu Hause sind, können Sie und/oder Ihre noch
schulpflichtigen Kinder an diesen Tagen in der
Mensa essen!
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und beantwor-
ten auch gerne Ihre Fragen:
Rathaus Güglingen, Frau Schuh, Tel. 07135/
108-30 oder doris.schuh@gueglingen.de bzw.
Herzogskelter Güglingen, Frau Bareither, Tel.
07135/930610.

Zu verschenken
• Alte Werkbank (3,30 m lang, 87 cm hoch)

Massivholz-Tischplatte, grau – komplett aus
Holz, zerlegt. 

• Handkreissäge, wenig benutzt. 
Telefon 0176/43038551 

Montag: Fliegender Teppich
Am Montag startet der Fliegende Teppich für
Kinder ab 5 Jahren zu seinem Oktoberflug. Vo-
raussichtlich gibt es wieder 2 Starttermine um
14.30 und um 15.30 Uhr. Wir bitten um verbind-
liche Anmeldungen bis Freitag 18 Uhr, (Telefon
964150 oder per Mail: mediothek@gueglin-
gen.de) Alle, die sich bereits angemeldet haben
seien daran erinnert. Wer umsteigen will auf
den früheren Termin, meldet sich bitte. Kosten
1 EUR. 
Frederickrätsel 2013
Wie jedes Jahr veranstaltet die Mediothek für
alle Freunde der Kinderliteratur ein Bücherei-
rätsel, bei dem Buchpreise zu gewinnen sind.
Die Fragebogen liegen in der Mediothek aus und
wie immer, können die Rätsel auch unter Ver-
wendung der elektronischen Mediensuche ge-
löst werden. Viele Fragen jedoch werden von
Lesefreunden auch ohne weiter Recherchen be-
antwortet werden können, dreht sich doch das
ganz Rätsel in diesem Jahr um Otfried Preußler,
der in diesem Monat seinen 90. Geburtstag
hätte feiern können. Bis zum 2. November läuft
die Rätselreise.
Nächsten Donnerstag, 19.30 Uhr:

Literaturabend
„Club der toten
Dichter“ 

Gemeinsam mit der
Volkshochschule
Oberes Zabergäu
lädt die Mediothek
am 25. Oktober zu
einem Vortrags-
und Rezitations-
abend ein. Gegen-
stand des Vortrags
sind bekannte und
weniger bekannte 

Dichter aus dem württembergischen Raum.
Hölderlin, Mörike, Uhland und Kerner, aber auch
Wilhelm Waiblinger, Ludwig Pfau und Dichter
und Theologe Albrecht Goes. 
Karten gibt es im Vorverkauf in der Mediothek
oder bei der Volkshochschule für 7 EUR. An der
Abendkasse 8 EUR.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Nächster Treff: 
22.10.2013 ein besonderer Dienstagstreff! Un-
glaublich aber wahr, unsere Renate Wegner ist
nun 70 Jahr. Zum runden Geburtstag wünschen
der Dienstagstreff und der Gartacher Hof alles
Gute, Gottes Segen und viel Gesundheit. 
Es tut so gut, wenn du uns besuchst und uns
mit deiner Musik erfreust. Danke für alles,
schön, dass es dich gibt!

Internationale Gäste aus Zaberfeld
Vor kurzem waren internationale Gäste zu Be-
such im Römermuseum: 
Es handelte sich um Teilnehmer eines Work-
camps des Vereines „Internationale Begegnung
in Gemeinschaftsdiensten“, das in Zaberfeld
stattfand. Größtenteils junge Studierende u. a.
aus Mexiko, Japan und Südkorea waren für ei-
nige Wochen in der Gemeinde im Oberen Za-
bergäu zu Gast, um im Rahmen ihres Projektes
beispielsweise landschaftspflegerische Maß-
nahmen durchzuführen.

Bürgermeister Thomas Csaszar mit Teilnehmern
und Betreuern seines Internationalen Work-
camps.

Ein Hauptanliegen dieser Workcamps soll neben
der gemeinsamen Arbeit auch die internationa-
le Begegnung und der Austausch untereinander
sein. So fand es Bürgermeister Thomas Csaszar
wichtig, dass die Gäste aus aller Welt während
ihres Aufenthaltes auch die Landschaft und die
Kultur des Zabergäus kennenlernten – dazu ge-
hörte selbstverständlich auch ein Besuch im
Römermuseum mit einer Führung in der offi-
ziellen Workcamp-Sprache Englisch. 
Für die meisten der jungen Teilnehmer war dies
der erste Kontakt mit einem Teil unserer Kultur
und der hiesigen Vergangenheit. 
Hocherfreut zeigten sie sich, hier Dinge ken-
nenzulernen, die sie in ihrem Heimatland bei-
spielsweise nur aus Bildern in Büchern kannten.
Richtig erstaunt waren die Besucher darüber,
wie international es im Zabergäu vor 1800 Jah-
ren zuging. Beim Abschied war die einhellige
Meinung: „Hier war alles so interessant und le-
bendig, dass wir uns gar nicht wie in einem Mu-
seum vorkamen“. 

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?



Gemeinderatssitzung am
23.10.2013
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mitt-
woch, dem 23.10.2013, um 19.30 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses wird freundlichst ein-
geladen.
Tagesordnung:
1) Bekanntgaben der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 25.09.2013
2) Bürgerfragestunde
3) Gemeindewald Pfaffenhofen

hier: Waldhaushaltsplan 2014 und Bericht
über Vollzug 2013

4) Aussegnungshalle Pfaffenhofen
hier: Ausführung und Bauablauf

5) Weihnachtsbeleuchtung
6) Erschließung Industriegebiet Bruch

hier: Beauftragung zur Abrechnung für die
Erschließungseinheit Industriestraße

7) Baugesuche
8) Bekanntgaben, Sonstiges 
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt. 
gez. Böhringer, Bürgermeister 

Seniorennachmittag 
am 17. November 2013
Am 17. November 2013 findet wieder ein ge-
meinsamer Seniorennachmittag der kirchlichen
Gemeinden Pfaffenhofen und Weiler und der
bürgerlichen Gemeinde Pfaffenhofen statt. Die
Einladungen werden in den nächsten Tagen ver-
sandt.

BPP und Grundschule sammeln
Äpfel und machen Saft
Die Interessengemeinschaft Bürger pro Pfaf-
fenhofen und Weiler (BPP) startet eine neue Ak-
tion. Zusammen mit den Schülerinnen und
Schülern der Grundschule werden am Donners-
tag, 24. Oktober, auf einem Baumstück im Ge-
wann Hapenstiel Äpfel gesammelt, die dann in
Pfaffenhofen abgeliefert und bei Roland Weeber
und Hakan Güney zu Saft gepresst werden.
Beim letzten BPP-Gesprächsabend berichtete
Schulleiterin Birgit Wendnagel, dass ihre
Schützlinge schon freudig auf diesen Termin
warten. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr bei der Baumwiese
am Stromberg-Waldrand. Bleibt zu hoffen, dass
der Wettergott keinen Strich durch die Rech-
nung macht. 

„Danke für das Vertrauen“, sagte Dieter Böhringer.
Mit 79 Prozent der gültigen Stimmen bestätig-
ten ihn die Bürger der Zabergäugemeinde Pfaf-
fenhofen am Sonntag im Amt des Bürgermeis-
ters. 1982 zum ersten Mal gewählt, steht der
59-Jährige vor seiner fünften Amtszeit. Böhrin-
ger stufte das Votum als „sehr gutes Ergebnis
nach einer so langen Amtszeit“ ein. Auch mit
der Wahlbeteiligung (47,4 Prozent) zeigte er
sich zufrieden.
Punkt 19 Uhr hatte der stellvertretende Bürger-
meister Kurt Lägler das Ergebnis in der Wil-
helm-Widmaier-Halle verkündet. Er sprach von
einer „Erfolgsgeschichte“, die mit dem Namen
Dieter Böhringer in Pfaffenhofen verbunden sei.
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Zu den Gratulanten zählten neben der CDU-
Landtagsabgeordneten Friedlinde Gurr-Hirsch
eine ganze Reihe von aktiven und ehemaligen
Bürgermeistern aus dem Sprengel Zabergäu-
Leintal-Raum Eppingen. 
Immerhin: Böhringers Gegenkandidat Martin
Seyfried, selbstständiger Buch- und Markt-
händler aus Pfaffenhofen, brachte es auf 17,6
Prozent der Stimmen. „Ich bin sehr zufrieden“,
sagte der 54-Jährige. „Die Demokratie stärken,
das war mein Ziel, deshalb bin ich angetreten.“
Auf kaum Resonanz stieß die Kandidatur von
Andreas Fischer aus Berlin. Für den Bewerber
der Nein-Idee stimmten nur 22 Wähler oder 2,8
Prozent. Heilbronner Stimme, dor

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des 
Bürgermeisters am 13. Oktober 2013
1. Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl des Bürger-

meisters bekannt gemacht:
1.1 Zahl der Wahlberechtigten 1.746

Zahl der Wähler 827
Zahl der ungültigen Stimmen 53
Zahl der gültigen Stimmen 774

1.2 Von den gültigen Stimmen entfielen auf
Lfd. Nr. Familienname, Vorname Wohnort Stimmen
1 Böhringer, Dieter Pfaffenhofen 612 
2 Seyfried, Martin Pfaffenhofen 136 
3 Fischer, Andreas  Berlin 22 
4 Widmaier, Rolf  Pfaffenhofen 2 
5 Schneider, Gerhard  Güglingen 1 
6 Schuh, Timo  Pfaffenhofen 1 

1.3 Der Bewerber Dieter Böhringer hat mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten.
Er ist somit zum Bürgermeister gewählt.

2. Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahl-
ergebnisses von jedem Wahlberechtigten und von jedem Bewerber Einspruch bei der Rechtsauf-
sichtbehörde Landratsamt Heilbronn, Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn erhoben werden.
Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, der nicht die Verletzung seiner Rechte
geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 18 Wahlberechtigte beitreten.
Pfaffenhofen, den 14. Oktober 2013
gez. Lägler, stellv. Bürgermeister

Ergebnis der Bürgermeisterwahl Pfaffenhofen
Wahl- Wahl- Wahlbeteiligung Gültig Dieter Böhringer Martin Seyfried Andreas Fischer Andere
bezirke berechtigte Wähler Prozent Stimmen Proz. Stimmen Proz. Stimmen Proz. Stimmen Proz. Stimmen Proz. 
Pfaffenhofen, 
Rathaus 1.333 490 36,8 469       95,7 369        78,7 83        17,7 13           2,8 4             0,8
Weiler, 
Sängerheim 413 183       44,3 162       88,5 141        87,0 15          9,3 6            3,7 0 0 
Briefwahl - 154           - 143       92,9 102        71,3 38         26,6 3            2,1 0                0 
Gesamt 1.746 827 47,4 774 93,6 612 79,1 136 17,6 22 2,8 4 0,5

Böhringer geht in seine fünfte Amtszeit
79 Prozent wählen den Amtsinhaber – Mitbewerber chancenlos

Altpapier ist Rohstoff



In neuem Glanz – Sanierte
Lambertuskirche eingeweiht
Drei Jahre lang waren die Planer und vor allem
die Handwerker rund um die Lambertuskirche
am arbeiten. Jetzt erstrahlt das mehr als 700
Jahre alte Gotteshaus wieder in neuem Glanz.
Mit einem Festgottesdienst, musikalisch um-
rahmt vom Posaunen- und Kirchenchor und an-
schließendem gemeinsamen Festessen im Ge-
meindehaus, wurde die Rundumsanierung der
schmucken Kirche eingeweiht. 

Seiner Predigt legte Pfarrer Johannes Wendna-
gel den achten Vers aus Psalm 26 zu Grunde:
„Herr, ich habe lieb die Stätte deines Hauses und
den Ort, da deine Ehre wohnt“. Und wie lieb die
Pfaffenhofener ihre Kirche haben, zeigten sie
mit ihren Spenden: Mehr als 40000 Euro sind
inzwischen auf dem Spendenkonto eingegan-
gen, freut sich Johannes Wendnagel. 
Rund 285000 Euro hat die Sanierung gekostet.
Davon muss allein die Kirchengemeinde selbst,
samt den Spenden, rund 171000 Euro aufbrin-
gen. Die bürgerliche Gemeinde beteiligt sich mit
42000 Euro. Auch der Kirchenbezirk Bracken-
heim, die Landeskirche und das Landesdenkmal-
amt schultern einen Teil der Kosten. 
Allein die Sanierung des Kirchturms kostete rund
170000 Euro, schilderte Bauleiterin Ursula 
Kallenbach. Nicht nur einige schadhafte Balken
mussten ausgewechselt und die komplette Schie-
ferdeckung erneuert werden. Auch das Holzfach-
werk im Bereich der Glockenstube wurde zum
Schutz vor weiteren Wetterschäden zugeputzt.
Die drei Zifferblätter der Turmuhr und nicht zu-
letzt auch die Turmzier, der goldene Wetterhahn
und das eiserne Kreuz, wurden ebenfalls erneuert. 
Das Kirchenschiff bekam ein neues Ziegeldach
und im Innern wurde die Beleuchtung moderni-
siert und Schäden an der Treppe repariert. Rund
50000 Euro Schaden, vor allem Wasserschaden
an den Wandmalereien im Kirchenschiff, verur-
sachte während der Bauarbeiten ein schwerer
Gewittersturm. „Den allerdings trägt zum Groß-
teil die Versicherung“, bestätigte Ursula Kallen-
bach den Gottesdienstbesuchern. 
„Diese Sanierung ist ein Werk von einer Gemeinde
erbracht, der man eine so große Aufgabe gar nicht
so ohne weiteres zugetraut hätte“, lobte die Bau-
leiterin die einzigartige Unterstützung von Pfar-
rer und Kirchengemeinderat, dem engagierten
Mesnerehepaar und den vielen Spendern und
freiwilligen Helfern. Allen am Bau beteiligten
Handwerkern bescheinigte die Bauleiterin
„hohen Sachverstand und großes Engagement“. 
Für Pfarrer Johannes Wendnagel indes steht
fest, dass die jetzige Sanierung mindestens 100
Jahre halten muss. Gemeindehaus und Kirche
seien jetzt zwar in Ordnung gebracht, „aber un-
sere Kassen auch auf Jahre hinaus leer“, betont
er. wst
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Verkündung Bürgermeister-Wahlergebnis in der Wilhelm-Widmaier-Halle



Donnerstag, 17. Oktober 
15:30 Uhr Seniorenkreis „Spätlese“ Abend-

mahl in der Kirche, anschließend
gemeinsames Abendessen

19:30 Uhr Abend für Männer im Gemeinde-
haus

20:00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 18. Oktober
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus
Sonntag, 20. Oktober
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern). Wir begrü-

ßen neue Mitarbeiter und bedan-
ken Mitarbeiter, die eine Aufgabe
abgegeben haben. Zum Gottes-
dienst sind alle Mitarbeiter be-
sonders herzlich eingeladen. Das
Opfer geben wir für die Refinan-
zierung des Gemeindehauses.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren.

14:30 Uhr Familiensonntag, siehe nachst.
Montag, 21. Oktober
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 22. Oktober
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung 
Mittwoch, 23. Oktober
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche 
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel.
07135/9884-0 und 01573
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 24. Oktober 
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Rückblick Erntedankfest mit Gemeindetref-
fen am 6. Oktober 2013
Auch in diesem Jahr war der Erntedank-Sonn-
tag ein besonderer Tag für die Gemeinde:
Mit einem fröhlichen Dank-Gottesdienst, der
von den Kindern unseres Kindergartens mitge-
staltet wurde, begann das Fest. Danach trafen
sich Jung und Alt zur Begegnung beim traditio-
nellen Maultaschenessen – wie immer mit Mar-
garete Schmid’s bestem Kartoffelsalat – und
Nachmittagskaffee im herbstlich geschmück-
ten Gemeindehaussaal. Man saß gemütlich bei-
sammen bei trockenem Herbstwetter und nutz-

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

te die Gelegenheit zu guten Gesprächen in einer
angenehmen, harmonischen Atmosphäre. 
Wir hatten ein selten volles Haus, so dass weder
Maultaschen noch Kartoffelsalat für alle reich-
ten. Eine Entschädigung dafür war das sehr
reichhaltige, vielfältige Kuchenangebot! 
Allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen
haben – beim Mitgestalten des Gottesdienstes,
bei allen Vorbereitungen im Gemeindehaus, mit
Backen der leckeren Kuchen und Torten, beim
Mithelfen in der Küche und im Saal, beim
Abbau, für den wie immer guten Kartoffelsalat
– sagen wir ganz herzlichen Dank. – Ein beson-
derer Dank geht an Sie alle, die sich haben ein-
laden lassen. 
So können wir am Ende einen Erlös von etwas
mehr als 1.000 € für die Refinanzierung der Ge-
meindehaus-Renovierung verbuchen.

am Sonntag, 20. Oktober, um 8:30 Uhr im Mau-
ritiussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, paral-
lel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Familiensonntag
Gemeinsam mit anderen Familien am Sonntag-
nachmittag einen kleinen Ausflug zu machen,
miteinander zu laufen, zu spielen, etwas zu
essen und dabei unsere Gegend kennen zu ler-
nen.  Bei allen Ausflügen ist unser Motto: Kinder
treffen Kinder und sind gemeinsam voll Begeis-
terung dabei.
Wir treffen uns um 14.30 Uhr an der Mediothek.
Von da aus geht es los und wir fahren mit den
Autos zu einem vorher nicht bekannten Ort, von
wo aus wir eine kleine Rundwanderung ma-
chen, unterbrochen durch Spiele, Aufgaben und
anderes. Bitte bringen Sie ein kleines Vesper
mit. Der Weg ist jeweils buggytauglich. Gegen
18 Uhr sind wir dann wieder zurück.
Alle Familien sind herzlich dazu eingeladen.
Vorankündigung:
Gottesdienst für kleine Leute
Der nächste Gottesdienst für kleine Leute ist am
Samstag, 26. Oktober, um 16:30 Uhr. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir alle zu
Begegnung und Gespräch in den Krabbelraum
ein. Eingeladen sind alle Eltern mit ihren bis zu
5-jährigen Kindern.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.

Sonntag, 20. Oktober 
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr Eucharistie, parallel dazu Kinder-
kirche im Gemeindesaal, Güglin-
gen

10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst,
Stockheim

17.00 Uhr Rosenkranzandacht, Michaels-
berg

18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Jo-
hanniskirche Brackenheim

Dienstag, 22. Oktober 
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 23. Oktober 
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 24. Oktober 
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 25. Oktober 
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 26. Oktober 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 27. Oktober 
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Güglingen

10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
19.00 Uhr Rosenkranzandacht, Stockheim
Termine
Freitag, 25.10.: 20.00 Uhr Thomas-Gruppe,
Gemeindehaus St. Franziskus, Stockheim
Erstkommunion 2014
In der Woche vom 21. – 25.10.2013 werden die
Einladungen zur Erstkommunion 2014 mit dem
Termin für den ersten Elternabend am Mitt-
woch, 20.11.2013, versandt. Sollten Sie keine
Einladung erhalten und die Teilnahme Ihres
Kindes wünschen, bitten wir um Kontaktauf-
nahme mit dem Pfarrbüro Brackenheim, Tel.
07135/5304.
Vorankündigung:
Musik für Saxophon und Orgel erleben Sie am
1. November um 18.00 Uhr in der Kapelle auf
dem Michaelsberg. Daniel Heil und Michael 
Seibel, zwei in der Region und in unserer Seel-
sorgeeinheit wohlbekannte Musiker, spielen
Werke aus Barock und Romantik sowie gemein-
same Improvisationen mit einem Ausflug in den
Jazz. Mehr dazu in der nächsten Ausgabe.

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Donnerstag, 17. Oktober
14:30 Uhr Seniorentreff 120 in der EmK Bo-

tenheim

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 15,9-12 (13-17)

Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit
Gutem. Römer 12,21

Wochenlied: „Ach Gott, vom Himmel sieh darein“ (273 EG)



Samstag, 19. Oktober
18:00 Uhr Teeniekreis in EmK Botenheim
20:00 Uhr Jugendkreis in EmK Botenheim
20:00 Uhr Hauskreis KJE bei Sefan Jesser 
Sonntag, 20. Oktober
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst; parallel Sonntags-

schule von 0 – 6 Jahre, 7 – 10
Jahre und 11 – 14 Jahre, anschlie-
ßend Kirchenkaffee

19:00 Uhr Jugendhauskreis bei Martha
Boadi in Botenheim

20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Stefan Weber
Dienstag, 22. Oktober
09:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
Mittwoch, 23. Oktober
14:45 Uhr Kirchlicher Unterricht in der EmK

Botenheim
Samstag, 26. Oktober
18:00 Uhr Teeniekreis in EmK Botenheim
20:00 Uhr Jugendkreis in EmK Botenheim

Verkündigungstage 
mit Pastor Hans
Weisenberger:
Mittwoch, 23. Oktober
20:00 Uhr Konzert-

abend mit Maria (Sängerin) und Dietmar Heß
(Musiker. Ein Abend mit mutmachenden Lie-
dern, die von Gottes Liebe, Größe und seiner
Führung erzählen, sowie Musicalmelodien.
Donnerstag, 24. Oktober
20:00 Uhr Glauben Sie nicht leeren Verspre-
chungen! Die Missverständnisse, die sich um
den Glauben „ranken“.
Freitag, 25. Oktober
20:00 Uhr Blockaden (in Ihrem Leben) überwin-
den. Gott mag keine „Sitzenbleiber“ ...
Samstag, 26. Oktober
20:00 Uhr Und wer zahlt am Schluss die Rech-
nung? Gottes Garantie zählt ein Leben lang!
Sonntag, 27. Oktober
09:30 Uhr Gottesdienst; parallel Sonntagsschu-
le von 0 – 6 Jahre, 7 – 10 Jahre und 11 – 14 Jahre.
So kann die Energiewende (bei Ihnen) gelingen.
Aus Gottes Kraft leben – nur ein frommer
Wunschtraum? Anschließend Kirchenkaffee

Sonntag, 20. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Freitag, 18. Oktober
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 20. Oktober
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

Predigt: Pfarrerin i. R. Herta 
Lörincz

Montag, 21. Oktober
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 22. Oktober
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum

Mittwoch, 23. Oktober
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Güg-

lingen
20.15 Uhr Treffen des Kreativkreises im Ge-

meindehaus Frauenzimmern

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele und Dennis Müller, Te-
lefon 07135/5371. 
Pfarrer Dennis Müller ist aufgrund eines Klinik-
aufenthaltes für längere Zeit nicht im Dienst. In
allen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele.
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass für diese
Zeit der Besuchsdienst in Eibensbach alle Ge-
burtstagsbesuche wahrnehmen wird.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr – 16.00 Uhr besetzt.

Aktion „Ein Päckchen
der Liebe schenken“
Weihnachtsaktion 
von „Licht im Osten“
Wir von Eibensbach
und Frauenzimmern
machen wieder mit!
Abgabeschluss ist der
14. November
Nähere Infos gibt es in
der Kirche und im
Pfarramt.

Abgabestellen in Frauenzimmern: Evang. Kin-
dergarten, Torstraße 8; Evang. Pfarramt, Tor-
straße 6
Bitte beachten Sie die Vorgabe für den Paket-
inhalt!

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Haltet die Anlagen sauber!

Freitag, 18. Oktober
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 20. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in
der Martinskirche; Predigt: Pfar-
rerin i. R. Herta Lörincz

Montag, 21.Oktober
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 22. Oktober
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 23. Oktober
20.15 Uhr Treffen des Kreativkreises im Ge-

meindehaus 

Freitag, 18. Oktober
17.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
19.45 Uhr Posaunenchor
19.45 Uhr FrauenTREFF - Wir fahren ge-

meinsam zum Sing&Pray Gottes-
dienst nach Cleebronn

Samstag 19. Oktober
9.00 – Konfirmandenworkshop zur Vor-

12.00 Uhr bereitung der Churchnight im Ge-
meindehaus

Sonntag, 20. Oktober 
10.30 Uhr Diakonie-Gottesdienst mit Pfar-

rerin Stephan, Kleingartach und
Matthias Rose (Geschäftsführer
der Diakonischen Bezirksstelle in
Brackenheim), Opfer: für die Dia-
konie

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

15.00 Uhr Bezirkstreffen von „Die Apis“ im
Gemeindehaus

Montag, 21. Oktober
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 22. Oktober
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Carina Koch, Tel. 912307)
18.00 Uhr Jungschar 
18.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 23. Oktober
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr offener Hauskreis (Informationen

bei Rose Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 25. Oktober
19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 27. Oktober 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Diakonin Annette

Walter
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis“ im Gemeindehaus
Herzliche Einladung
zum Bezirkstreffen der Apis am Sonntag, 
20. Oktober, um 15 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus Pfaffenhofen.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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ChurchNight 2013
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder den 
Reformationstag am 31.10.13 mit unserer
ChurchNight. Wie in den letzten Jahren starten
wir dazu aus zwei Richtungen in Pfaffenhofen
(Obere Gehrnstr./Mühlstr. Spielplatz) zu einem
Sternfackellauf zur ev. Kirche, in der wir um 19
Uhr zusammen einen Familiengottesdienst
unter dem Motto „Geht gar nicht!! – oder
doch???“ feiern.
Api-Gastprediger Markus Weissenseel, die Kon-
fis und die Jugendmitarbeiter gestalten den
Gottesdienst mit.
Im Anschluss gibts wieder „Wurst und Weck“
vor der Kirche.
Für die Kinder wollen wir wieder einen großen
Pott „Süßes ohne Saures“ bereitstellen. Wer uns
dazu mit Süßigkeiten unterstützen will, kann
dies bis 30.10. bei Maren Böckle, Hauptstr. 45,
abgeben (bitte nur verpackte Artikel).
Mit großer Freude und Dank
schauen wir auf den Festgottesdienst am ver-
gangenen Sonntag zur Einweihung unserer Kir-
che zurück. Jetzt ist unsere besonders wertvolle
Lambertuskirche auch ganz offiziell wieder das
weithin sichtbare Schmuckstück des Zabergäu.
Und viele Menschen haben in der Kirche und beim
anschließenden Mittagessen mitgefeiert. Im Got-
tesdienst durften wir dankbar ein Opfer von
412,30 € für die Kirche entgegen nehmen und das
gut besuchte Mittagessen egab nochmals 250 €.
Unser Team Pfeffer und Salz lebe hoch!
Von Herzen Danke
sagen wir der Firma Herrmann und Helmut Koch
für eine Spende über 500 €, die unserer Kirche
zugute kommt und ebenfalls für die gute Zu-
sammenarbeit bei der nun abgeschlossenen
Kirchensanierung.

Sonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr Diakonie-Gottesdienst mit Pfar-

rerin Stephan, Kleingartach und
Matthias Rose, Geschäftsführer
der Diakonischen Bezirksstelle in
Brackenheim; Opfer: für die Dia-
konie

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Mittwoch, 23. Oktober
20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
20.00 Uhr Treffen der Kandidaten für die Kir-

chengemeinderatswahl im Ge-
meindehaus

Sonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit Diakonin

Annette Walter
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim
Brücken zum anderen bauen
Unter diesem Motto bietet der Verein Andere
Zeiten seit vielen Jahren einen Adventskalender

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

an, der einlädt zu täglich 12 Minuten Stille. Das
Motto hat uns ermutigt eine Aktion zu starten.
Wir kennen viele Menschen, die von geringen
Löhnen oder staatlichen Transferleistungen wie
Arbeitslosengeld II leben. Wir möchten mit Ihrer
Unterstützung diesen Menschen einen Ad-
ventskalender schenken. Ein Adventskalender
kostet 8,– EURO, bestellen Sie zwei Kalender für
16 Euro – einen für sich und einen, den die Dia-
konische Bezirksstelle an einen Menschen mit
geringen finanziellen Ressourcen verschenken
darf. Bestellungen sind bis 11.11.2013 in der
Diakonischen Bezirksstelle möglich. Am Besten
über unser Kontaktformular auf unserer Home-
page www.diakonie-brackenheim.de oder tele-
fonisch unter 07135/98840. Ihr Adventskalen-
der liegt dann ab 25.11.2013 in unserem neu
gestalteten DiakonieWeltLaden Solidare, Ober-
torstraße 6, in Brackenheim bereit. Den Betrag
von 16 Euro können Sie gerne auf unser Konto
überweisen Diakonische Bezirksstelle, Kto-Nr.
005786714, BLZ 62050000 oder bei Abholung
bezahlen.
Mehr Infos zum Adventskalender unter www.
anderezeiten.de 
Für Klienten suchen wir dringend ein funktions-
fähiges Fahrrad und eine Strickliesel.
Herzliche Einladung zum Café plus und zum
Heilsamen Singen jeweils im Diakoniehaus
Am Mittwoch, 23. Oktober 2013, laden die Dia-
konische Bezirksstelle und der Weinsberger
Hilfsverein Sie ganz herzlich zum Café plus von
10.00 bis 12.00 Uhr ins Diakoniehaus, Kirch-
straße 10 in Brackenheim zu einer duftende
Tasse Kaffee und Abwechslung vom Alltag ein!
Das Plus steht für die Vorfreude auf gemeinsa-
me Unternehmungen und für spontane Gäste,
die einfach vorbeischauen! Ein ehrenamtliches
Team freut sich auf Sie.
Einen Tag später am Donnerstag, 24. Oktober
2013, von 15.30 – 17.00 Uhr laden Sandra Rose,
Weinsberger Hilfsverein und Matthias Rose,
Diakonische Bezirksstelle ganz herzlich zum
Heilsamen Singen ein. Schon ein ganz kleines
Lied kann viel Dunkel erhellen. Franz von Assisi 
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit und nach Krebs „Wir leben! – ist das
nicht wunderbar?“ trifft sich am Mittwoch, 
23. Oktober 2013, um 16.00 Uhr im evangeli-
schen Konrad-Sam-Gemeindehaus, Im Wiesen-
tal 10 in Brackenheim. Eingeladen sind Frauen
und Männer, die an Krebs erkrankt sind oder
waren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nähere Auskünfte und Information zur Gruppe
gibt es bei der Diakonischen Bezirksstelle Bra-
ckenheim unter der Telefonnr. 07135/ 98840.
An dieser Stelle möchten wir Sie noch auf das
Begegnungscafé Diakonie, Schellengasse 9, in
Heilbronn aufmerksam machen. Ein Programm-
heft über die Veranstaltungen der Offenen Al-
tenarbeit erhalten Sie bei uns.
Herzlichen Dank für alle Unterstützung. 

Matthias Rose

Wie Gott über Jugendliche denkt
Donnerstag, 24. Oktober
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
15: „Ich kann nicht schweigen“.

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le • Bibellesen 1. und 2. Thessalo-
nicherbrief • Was können wir so-
wohl aus dem Guten als auch aus
dem Schlechten lernen, das Salo-
mo tat? • Wie steht die Bibel zum
Interkonfessionalismus? 

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft 
Sonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr Biblischer Vortrag Jugendlichen

gegenüber so eingestellt sein wie
Jehova.

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels „Was für ein
Mensch bin ich?“ (2. Petrus 3:11).

Programm in russischer Sprache
Freitag, 25. Oktober
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 27. Oktober
12.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels
Special für junge Leute:  
Nie zufrieden mit deinem Aussehen? Was dich
wirklich gut aussehen lässt, findest du auf
www.jw.org/de/bibel-und-praxis/familie/teens.

Die Elternbeiräte der Kindertageseinrichtun-
gen sind gewählt
Der Elternbeirat stellt für die Kindertagesein-
richtungen eine wichtige und wertvolle Stütze
dar. Wir möchten Ihnen heute einen Auszug der
Aufgaben des Elternbeirates nennen und auch
die neuen Elternbeiräte der jeweiligen Kinder-
gärten und Kindertagesstätten vorstellen. 
Der Elternbeirat hat die Aufgabe, die Erzie-
hungsarbeit im Kindergarten zu unterstützen
und die Zusammenarbeit zwischen Kindergar-
ten, Elternhaus und Träger zu fördern. Er setzt
sich dafür ein, dass der Anspruch der Kinder auf
Bildung und Erziehung im Kindergarten ver-
wirklicht wird. 
Er hat zu diesem Zweck insbesondere das Ver-
ständnis der Eltern für die Bildungs- und Erzie-
hungsziele des Kindergartens zu wecken, Wün-
sche, Anregungen und Vorschläge der Eltern
entgegenzunehmen und der Leitung des Kin-
dergartens zu unterbreiten. Das Verständnis der
Öffentlichkeit für die Arbeit des Kindergartens
und seiner besonderen Bedürfnisse zu gewin-
nen gehört ebenfalls zu den Aufgaben.
In den letzten Wochen fanden in den Kinderta-
geseinrichtungen die Elternbeiratswahlen statt. 
Wir freuen uns sehr darüber, gemeinsam mit
folgenden Beiräten ein engagiertes und part-
nerschaftliches Kindergartenjahr 2013/2014
planen, gestalten und umsetzen zu können:
Im Kindergarten „Herrenäcker“ in Güglingen:
Frau Hamann, Frau Rothfritz, Frau Glorer, Frau
Hacker, Frau Ehle und Frau Merkel

SCHULE UND
BILDUNG

Güglinger
Kindertageseinrichtungen

18.10.2013 Rundschau Mittleres Zabergäu 953



In der Kindertagesstätte „Heigelinsmühle“ in
Güglingen: Frau Stanelle, Frau Maile, Frau Fai-
gle, Frau Schuh und Frau Freystedt
Im Kindergarten „Haselnussweg“ in Eibens-
bach: Frau Palesch, Frau Reiser, Frau Schiedel,
Frau Schaber und Frau Klaus
Im evangelischen Kindergarten in Frauenzim-
mern: Frau Assenheimer, Frau Hirschmann und
Frau Kreutter
Im evangelischen Kindergarten „Gottlieb Luz“
in Güglingen: Frau Zekaj, Frau Karadavut, Frau
Rappold, Frau Bojovic, Frau Stanko, Frau Vogel,
Frau Demirel und Herr Schuhmacher

Entdeckungsspaziergang im Herbst
Nach einiger Regenzeit, zeigte der Herbst auch
mal seine Sonnenseite.
So dachte sich der Kindergarten „Villa Sonnen-
schein“, einen Spaziergang im Herbst zu führen.
Sie besuchten zuerst Familie Buyer, um zu ent-
decken, was alles im Garten wächst und was
man alles ernten kann. 

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Villa Sonnenschein
Pfaffenhofen

Zu Kaba und Sprudel gab es dann noch einen
schönen großen Kürbis.
Weiter ging es dann zur Familie Böckle, um dort
viele viele Kastanien zu sammeln.
Auch ein kleiner Ausflug zum Spielplatz, um
dort die frische Herbstluft zu genießen, darf na-
türlich nicht fehlen. 
So ging ein schöner Kindergartenvormittag zu
Ende und die Kinder hatten eine Menge Spaß
bei ihren Erlebnissen.

Sicherheit geht vor
In diesem Schuljahr fand für die neuen Fünft-
klässler zum zwölften Mal die Aktion „Sicherer
Schulbus“ an der Realschule Güglingen statt.
Zunächst besprach Herr Martin Burkart vom
Verband der baden-württembergischen Omni-
busunternehmen mit den Schülerinnen und
Schülern welche Gefahren auf ihrem Schulweg
lauern. Seien es unaufmerksame Autofahrer,
leichtsinnige Fahrradfahrer oder unachtsame
Kinder, immer muss man mit den Fehlern ande-
rer Verkehrsteilnehmer rechnen. Eines der si-
chersten Transportmittel ist der Schulbus. Aber
auch hier gibt es ein paar Dinge zu beachten.
Diszipliniertes Einsteigen braucht weniger Zeit
als wildes Drängeln. Beim Sitzen sollte die
Schultasche auf dem Schoß oder zwischen den
Füßen stehen. Gebannt schauten die Schülerin-
nen und Schüler Frau Wiest zu, als sie ihnen die
Sicherheitseinrichtungen am Bus erklärte. Nie-
mand muss Angst haben zwischen sich schlie-
ßenden Bustüren eingequetscht zu werden und
im Falle eines Falles lassen sich die Türen dank
des Nothahns auch von Hand öffnen. Welch ge-
waltige Kräfte bereits bei geringem Tempo ent-
stehen können, erfuhren die Fünfer bei Brems-
versuchen aus unterschiedlichen Geschwin-
digkeiten. Sich immer gut festhalten und die
Schultasche auf dem Schoß als eine Art „Air-
bag“ zu nutzen, war eine wichtige Lehre aus
diesem Anschauungsunterricht.

Zum Schluss ein herzliches Dankeschön an die
Firma Ernesti und den Fahrer Werner Grötzin-
ger, ohne die das Schulbustraining nicht mög-
lich gewesen wäre. Unser Dank gilt ebenso
Herrn Martin Burkart für diese kurzweilige
Schulung. (Presseteam der RSG – Gr/Re)

Tag des Lehrers – Bürgermeister Rolf Kieser
zu Besuch am Zabergäu-Gymnasium
Der „Tag des Lehrers“ wurde 1994 von der
UNESCO eingeführt und soll dazu dienen, das
Engagement von Lehrerinnen und Lehrern zu
honorieren und die Bedeutung von Bildung in
den Blickpunkt der Öffentlichkeit zu rücken.
Eine von uns Lehrern gerne gesehene Erinne-
rung, auch und gerade in der heutigen Zeit
schulischer Umbrüche und Herausforderungen.

Realschule Güglingen

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Freuen sich über eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit: v. li. stv. Schulleiter Bernhard Gärttner,
BM Rolf Kieser, Schulleiter Wolfgang Dietrich
Am Donnerstag, wenige Tage nach dem eigent-
lichen „Tag des Lehrers“ am 5. Oktober, war es
Bürgermeister Rolf Kieser, der die Arbeit des
Kollegiums würdigte. Er hob besonders das über
das tägliche Kerngeschäft des Kollegiums hi-
nausgehende Engagement hervor und wies auf
das gute Verhältnis von Schulträger und Schule
hin. Gerade in Bezug auf die anstehenden Ver-
änderungen in der baden-württembergischen
Schullandschaft ein wichtiges Kapital unserer
Schule! 
Das Zabergäu-Gymnasium hat auch am „Tag
des Lehrers“ wieder einmal gespürt, dass der
Stadt und ihrem Bürgermeister die Schulland-
schaft in Brackenheim am Herzen liegt. (Si)

Kurse und Veranstaltungen
Motorsägen- und Brennholzlehrgang
Alles Wissenswerte zur Brennholzaufarbeitung.
VR Meditothek Güglingen
Sa, 19.10., 8.30 – 17.00 Uhr
Der Club der toten Dichter
Vortrag und Lesung
Fast alle sind im 19. Jh. geboren: Mörike, Höl-
derlin, Uhland oder Justinus Kerner, Wilhelm
Waiblinger, Ludwig Pfau oder Albrecht Goes:
Ihre Lebensläufe und Werke lohnen Einblick und
Bekanntschaft. Das Erinnern ist nicht nur von
historischem Interesse, ihr Wirken ist vielmehr
auch für unsere Gegenwart von Bedeutung. Der
Germanist Wolfgang Thalheimer führt durch
den Abend und wird unterstützt von Erika
Pedde-Schiedt und Horst Huth.
In Kooperation mit der Mediothek Güglingen,
7,- Euro im Vorverkauf
Do, 24.10., 20.00 Uhr
Zumbatomic (Zumba for Kids)
für Kinder von 8-12 Jahren, 
Schnupperkurs
Zumbatomic ist ein speziell für Kinder entwi-
ckeltes Programm auf der Grundlage der Zumba
Tanz- und Fitnessphilosophie: einfach zu erler-
nende Steps zu abwechslungsreichen Rhyth-
men. Zumbatomic führt Kinder an eine gesunde
Lebensweise haran, die Bewegung und Fitness
als Teile des Lebens betrachtet. Neben Balance-
und Koordination werden Merkfähigkeite,
Kreativität, Disziplin, Teamwork und Selbstbe-
wusstsein gefördert. Der Spaß steht dabei im
Vordergrund.
Gesundheitspräventionscenter, Pfaffenhofen
Sa, 9.11., 15.00 Uhr 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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Zumba Toning, Kennenlernen für Jugendl. u.
Erw. – Schnupperkurs
Zumba Toning steigert das ursprüngliche Tanz-
und Fitnessprogramm mit Hilfe von leichen To-
ning Sticks und fördert so zusätzlich den Mus-
kelaufbau. Sie verbessern Ihr Rhythmusgefühl
und straffen Arme, Bauch, Po und Oberschenkel.
Zumba Toning ist ein äußerst wirksames Ganz-
körperprogramm.
Gesundheitspräventionscenter
Sa, 9.11., 16.30 – 17.30 Uhr
Engel in Acryl
mit Farbe, Kreide, Tusche und anderen Materia-
lien malen wir uns unseren eigenen Engel.
Inspiriert durch eine Künstlerin entstehen auf
Leinwand oder Acrylpapapier individuelle Engel.
Bitte mitbringen: Leinwand ab Größe 40 x 60
oder 50 x 70 cm, Malkleidung, Acrylfarbe, Öl-
kreide, Lappen, Pinsel, Pappteller, Wasserglas.
Mi, 13.11., 18.00 – 20.00 Uhr, Werkraum, 
Katharina-Kepler-Schule

„Frau der ersten Stunde“ geht in den Ruhe-
stand
Zu unserem „Konzert zum Erntedank“ im Pau-
luszentrum, konnten wir uns wieder über ein
zahlreiches Publikum freuen. Neben den ab-
wechslungsreichen musikalischen Beiträgen
und der wie immer kurzweiligen Moderation
von Annemarie Gutensohn, wird die Verab-
schiedung unserer Klavierlehrerin Senta 
Schuster noch lange in Erinnerung bleiben. Seit
der Schulgründung vor 37 Jahren hat sie unsere
Schule begleitet und vielen Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen die Liebe zur Musik und dem
Klavier nahe gebracht. Herzlichen Dank dafür! 
Mit einer Fotocollage der Lauffener Fotografin
Carola Krauß bedankte sich Wolfgang Hess 
(1. Vorstand) und wünschte gleichzeitig für die
kommenden Jahre im „Unruhestand“ alles Gute.
Schnupperkurse
Sie oder Ihr Kind sind sich noch unsicher, ob und
welches Instrument die richtige Wahl wäre?
Dann nutzen Sie doch die Möglichkeit unserer
Schnupperkurse. Über einen begrenzten Zeit-
raum (4 Termine à 30 Min.) können Sie sich
einen Eindruck zum jeweiligen Instrumental-
fach und dem Unterricht verschaffen. Für eine
einmalige Gebühr unterliegen Sie keinen wei-
teren vertraglichen Verpflichtungen. Im An-
schluss können Sie frei entscheiden, ob der Aus-
flug in die Musik damit beendet sein soll, Sie die
Ausbildung in einem festen Vertrag weiterfüh-
ren wollen oder auch ein anderes Instrument
ausprobieren möchten.
Weitere Informationen zu unseren Ausbil-
dungsmöglichkeiten erhalten Sie im Sekretariat
oder auch auf unserer Homepage.
Probezeit Musikalische Frühförderung
In den Angeboten der Musikalischen Frühförde-
rung (Musikmäuse/Musikzwerge/Musiklöwen)
gilt eine verlängerte Probezeit von 2 Monaten.
Nutzen Sie doch diesen Testzeitraum um fest-
zustellen, ob für Sie und Ihr Kind eine musika-
lische Förderung das Richtige ist. 
Profitieren Sie von unseren qualifizierten Lehr-
kräften und der Vielfalt unseres Fächerangebo-
tes, welches Ihnen nach der Frühförderung
offen steht. 
Informationen zu Terminen/Orten und den je-
weiligen Kursinhalten erhalten Sie auf unserer
Homepage. 

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://mu-
sikschule-lauffen.de
Öffnungszeiten Sekretariat: Montag bis Freitag
von 10 – 12 Uhr & Montag bis Donnerstag von
14 – 16 Uhr.

Herzliche Gratulation
Renate Wegner wird am 18. Oktober 70 Jahre
alt. Schon als junges Mädchen im Alter von 15
Jahren ging sie im Mai 1959 zum Liederkranz
Güglingen Singen. Seitdem hat sie viele ehren-
amtliche Ämter begleitet. 

PERSÖNLICHES

18.10.2013 Rundschau Mittleres Zabergäu 955

Seit 1962 ist sie beim Liederkranz Güglingen
im Ausschuss. Sie ist seit 1972 stellvertretende
Schriftführerin und seit 1979 Vizechorleiterin.
Auch beim Zabergäu Sängerbund war sie eini-
ge Jahre Frauenchorreferentin.
1995 erhielt sie vom ZSB die Goldene Ehrenna-
del für besondere Verdienste. 

Der Liederkranz Güg-
lingen ernannte Re-
nate Wegner 2007
zum Ehrenmitglied
und ehrte sie 2009
für 50 Jahre aktive
Singetätigkeit. Für 50
Jahre aktives Singen
bekam sie auch die
Ehrung vom Deut-
schen Chorverband. 

Wir wünschen Renate Wegner alles Gute, Ge-
sundheit, dass sie uns auch weiterhin unter-
stützen kann. Danke. 

HEIMISCHE WIRTSCHAFT
Job-Fit-Börse am 22. Oktober in der „Herzogskelter“
Teilnehmer Job-Fit 2013 – 22. Oktober 2013 – Herzogskelter Güglingen

Firma Ausbildungsberufe
Afriso Euro-Index GmbH Industriekaufleute, Verfahrensmechaniker für Kunst-
Güglingen stoff- und Kautschuk, Werkzeugmechaniker, 

Technischer Zeichner, IT-Fachinformatiker, 
Bachelor of Engineering (Mechatronik) 
Bachelor of Engineering (Maschinenbau), 
Bachelor of Engineering (Wi.ing.w.) 

Agentur für Arbeit Heilbronn Berufsberatung
Albert Amos GmbH & Co. KG, Maurer, Straßenbauer, Baugeräteführer
Brackenheim 
AOK – Die Gesundheitskasse Heilbronn- Sozialversicherungsfachangestellte,
Franken Kundencenter Brackenheim AOK Betriebswirt, Kauffrau für Dialogmarketing 
Armaturenfabrik Franz Schneider Zerspanungsmechaniker/-in, 
GmbH & Co. KG Nordheim Elektroniker für Betriebstechnik, Industriekaufmann 
ASB Arbeiter Samariter Bund, Lauffen/ Altenpfleger, Altenpflegehelfer, FSJ
Güglingen 
Barmer GEK Heilbronn Kauffrau im Gesundheitswesen 
Bechtel GmbH + Co. KG, Autohaus, Kfz-Mechatroniker, Automobilkaufmann,
Brackenheim Bürokaufmann 
Dr. Thomas Bombel, Facharzt Medizinische Fachangestellte
Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Brackenheim 
Bundespolizeiakademie Polizeibeamter im Mittleren Dienst (800),
Einstellungsberatung Böblingen Im Gehobenen Dienst (200) 
Bundeswehr Karriereberatung, Kaufmännisch-, Medizinische-, Technische Berufe
Heilbronn 
Christiane-Herzog-Schule, Heilbronn Erzieher, Assistent der Hauswirtschaft, Winzer, Küfer,

Gartenbau, Berufl. Gymnasien (SG, EG, BTG) BK 
Christian-Schmidt-Schule, Neckarsulm Kauffrau/-mann für Bürokommunikation,
Diakonische Jugendhilfe, Region Jugend- und Heimerziehung
Heilbronn e. V. Eppingen-Kleingartach 
Eberhard Werkzeugtechnologie; Zerspanungsmechaniker, Industriekaufmann,
Eberhard Elektrofachgroßhandel, Kaufmann Groß- und Außenhandel, 
Nordheim Fachkraft für Lagerlogistik 
EFS Gesellschaft für Hebe- und Industriekaufleute, Zerspanungsmechaniker
Handhabungstechnik mbH, Nordheim Technischer Zeichner, Bachelor of Engineering 
Eugen Lägler GmbH, Maschinenbau, Feinwerkmechaniker Maschinenbau 
Güglingen 
Evangelische Heimstiftung Haus Altenpfleger/-in, Altenpflegehelfer/-in,
Zabergäu, Brackenheim Koch/Köchin 
FEURER Febra GmbH, Brackenheim Industriekaufmann/-frau, Industriemechaniker

Verfahrensmechaniker/-in KK, Studium BWL Industrie 
Fritz GmbH + Co. KG, Spedition, Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung,
Schwaigern Fachkraft für Lagerlogistik, Berufskraftfahrer, KFZ-Me-

chatroniker 
Gasthaus Hotel Adler, Brackenheim- Koch 
Botenheim 



Erlebnispark Tripsdrill
Herbstausflug 
Der Herbst hält bereits Einzug im ganzen Land
und so rücken nach Beginn des neuen Schuljah-
res die Herbstferien immer näher. Wer jetzt
noch einmal einen abwechslungsreichen Tag an
der frischen Luft verbringen möchte, ist im Er-
lebnispark Tripsdrill genau richtig.
Mit über 100 Attraktionen, allen voran die neue
spektakuläre Katapult-Achterbahn „Karacho“
und der neue Indoor-Spielebereich „Gaudi-
Viertel“, ist hier für jeden Geschmack etwas
dabei. Außerdem herrscht in Tripsdrill ab Okto-
ber der Altweibersommer: liebevolle Herbstde-
koration mit Kürbissen und Vogelscheuchen
sowie saisonale Gerichte verzaubern dann wie-
der die Besucher. Bei einem Parkbesuch unter
der Woche gibt es zudem einen besonderen
Herbst-Rabatt. Weitere Informationen unter:
www.tripsdrill.de 

Die AOK Heilbronn informiert
Auftaktveranstaltung für „Lebe Balance“ am
21. Oktober 
Wenn es im Leben beruflich oder familiär drun-
ter und drüber geht, man sich überfordert fühlt,
dann ist die Gefahr einer psychischen Erkran-

kung groß. Mit „Lebe Balance“ startet die AOK
Baden-Württemberg als erste Krankenkasse in
Deutschland ein wissenschaftlich fundiertes
Programm zur Stärkung der psychischen Ge-
sundheit. Abwechslungsreich und informativ
gestaltet sich die kostenlose Lebe-Balance-
Auftaktveranstaltung für die Region Heilbronn-
Franken am 21. Oktober, um 19 Uhr im Heil-
bronner redblue. Anmeldungen für die Auftakt-
veranstaltung können in jedem AOK Kunden-
Center, telefonisch unter 07941/2079148 oder
im Internet unter www.lebe-balance.de vorge-
nommen werden. 
Die Seminare sind für AOK-Versicherte kosten-
los. Mitglieder anderer Kassen zahlen 120 Euro.
Anmeldungen sind auch im Internet unter
www.lebe-balance.de oder für den Stadt- und
Landkreis Heilbronn bei Jasmina Rieker unter
07131/639460 oder jasmina.rieker@bw.aok.de
möglich. 

Abteilung Fußball
TSV Güglingen – Spfr. Lauffen II 1:0
Mit einem Arbeitssieg am 13. Oktober gegen
den Tabellenletzten bleibt der TSV auf Platz drei
und hält weiter den Anschluss nach oben. Die
Gäste waren wie erwartet defensiv eingestellt
und hatten keine nennenswerten Chancen. Der
TSV war gegen diesen schwachen Gegner zu zu-
rückhaltend und kam trotzdem zu guten Mög-
lichkeiten. Die schlechte Chancenverwertung
unserer Mannschaft hielt die Partie aber unnö-
tig lange offen. Erst kurz vor dem Ende erzielte
Christian Schmidt das 1:0 (85.). Der Sieg für den
TSV war dennoch verdient.
Vorschau
Am Sonntag, dem 20. Oktober, ist der TSV Güg-
lingen zu Gast beim TGV Dürrenzimmern. An-
pfiff ist um 15.00 Uhr, die Reserve beginnt um
13.15 Uhr.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN
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Handwerkskammer Heilbronn – Franken Infos Ausbildung im Handwerk 
Heiche Oberflächentechnik GmbH, Oberflächenbeschichter, Kauf-
Schwaigern frau für Bürokommunikation,

Fachkraft für Lagerlogistik, In-
dustriemechaniker 

Hotel & Restaurant Herzogskelter, 
Güglingen Koch, Köchin, Hotelfachfrau 
IHK Heilbronn- Franken Adressen Ausbildungsbetriebe,

Aktuelle freie Ausbildungsplät-
ze 2014, Bewerbungstipps +
Praktikaplätze 

Joachim Knetzger, Heizsysteme GmbH, Anlagenmechaniker – Sanitär-
Pfaffenhofen Heizung-Klima 
Kaco GmbH + Co. KG, Dichtungswerke, Verfahrensmechaniker, Werk-
Heilbronn zeugmechaniker, Industrieme-

chaniker, Mechatroniker, In-
dustriekaufleute, Zerspanungs-
mechaniker, Verschiedene Ba-
chelor-Studiengänge 

Kolping-Bildungswerk, Heilbronn BK Fremdsprachen/Wirtschafts-
informatik, Europasekretär, So-
zialwissenschaftliches G., Gra-
fikdesigner, Foto- und Medien-
technischer Assistent 

Kreissparkasse Heilbronn, Bankkaufmann/-frau, Finanz-
Bereich Personal assistent/-in, Kaufmann/frau

für Bürokommunikation, DH-
Studium, Studiengang Bank,
Wirtschaftsinformatik, Dienst-
leistungsmanagement 

Marbach Stanzformtechnik, Karl 
Marbach GmbH CO. KG, Heilbronn- Werkzeugmechaniker/-in, Zer-
Böckingen spanungsmechaniker/-in,

Packmitteltechnologe (m/w),
Mechatroniker (m/w), Techni-
scher Produktdesigner/-in, In-
dustriekaufleute, Fachkraft für
Lagerlogistik, Verschiedene Ba-
chelor-Studiengänge 

MD Maschinenbau Durst GmbH & Co. 
KG, Pfaffenhofen Zerspanungsmechaniker 
Novoferm Riexinger, Brackenheim- Industriekaufmann/-frau, Kon-
Hausen struktionsmechaniker/in, Tech-

nischer Systemplaner, Mecha-
troniker 

Odenwälder, Autohaus, Zaberfeld- Kfz-Mechatroniker/in; Auto-
Michelbach mobilkaufmann/-frau 
Rainer Pfanzler CNC-Bearbeitung, 
Güglingen Zerspanungsmechaniker 
Rotex Heating Systems GmbH, Industriekauffrau, Verfahrens-
Güglingen-Frauenzimmern mechaniker für Kunststoff- und

Kautschuktechnik, Fachkraft
für Lagerlogistik 

Ruchser Fensterbaumaschinen, 
Brackenheim-Meimsheim Konstruktionsmechaniker 
Schunk GmbH & Co. KG, Lauffen Zerspanungsmechaniker (w/m),

Mechatroniker (w/m), Indus-
triekaufleute (w/m), Elektroni-
ker (w/m), Technischer Pro-
duktdesigner (w/m), Werk-
stoffprüfer (w/m), Fachkraft für
Lagerlogistik (w/m), Informa-
tikkaufmann (w/m), Verschie-
dene Duale Studiengänge 

Spielberger GmbH, Burgermühle Müller, Fachkraft für Lebens-
Brackenheim mitteltechnik 
Trefz Präzision, Cleebronn Zerspanungsmechaniker noch

für 2013/2014 
Volksbank Brackenheim-Güglingen Bankkaufmann (m/w) 
WALTER Medien, Brackenheim-Hausen Mediengestalter Print, Büro-

kauffrau/-mann, Medientech-
nologe Druck, Medientechno-
loge Druckverarbeitung 

Weber- Hydraulik GmbH, Güglingen Industriemechaniker/-in, Zer-
spanungsmechaniker/-in, In-
dustriekaufmann/-frau 

Wilhelm Layher GmbH & Co. KG – Industriekaufmann (m/w), 
Gerüste – Leitern – Tribünen, Technischer Systemplaner, In
Güglingen-Eibensbach dustriemechaniker, Werkzeug-

mechaniker, Informatikkauf-
mann (m/w), Fachkraft für La-
gerlogistik, Maschinen- und
Anlagenführer, Techn. Produkt-
designer, Oberflächenbeschich-
ter, KFZ-Mechatroniker, Elek-
troniker für Betriebstechnik 

WINO Biolandbau, Brackenheim Gärtner Fachrichtung Obstbau,
Duales Studium Gartenbau 

Zimmerei Wörz, Güglingen Zimmermann  

Umweltschutz
geht jeden an!



Abteilung Frauenfußball
Bezirksliga
TSV Güglingen II – SV Leingarten 0:10
Am 13. Oktober hatte Güglingens Zweite den
Tabellenführer SV Leingarten zu Gast. Da die
Gäste sowohl läuferisch, kämpferisch und auch
spielerisch hoch überlegen waren, wussten die
Güglinger Spielerinnen dem nicht viel entgegen
zu setzen. Damit war das hohe Endergebnis von
0:10 auch verdient für die Gäste.
Vorschau
Sonntag, 20.10., 10:30 Uhr Spvgg Möckmühl –
TSV Güglingen II
Mädchenfußball
SGM B-Juniorinnen – TSV Weinsberg 12:3
Auch das 5. Spiel in Folge gegen den TSV Weins-
berg konnten die B-Juniorinnen der SGM Güg-
lingen am 12. Oktober für sich entscheiden. Ob-
wohl man wegen einiger personeller Ausfälle
nicht in Bestbesetzung antreten konnte, siegte
die SGM mit 12:3-Toren. 
Bei kaltem Wetter war man von Anfang an hell
wach und hatte keine Probleme ins Spiel zu fin-
den. So erzielten die Mädels bereits in der 1. Mi-
nute das erste Tor durch Celine Emminger. Alisa
Rechkemmer legte mit einem Doppelpack zur
3:0-Führung nach. Zur Halbzeit stand es dann
4:1 für Güglingen. Das einzige Manko war wie-
der die Chancenverwertung. Man scheiterte sehr
oft an der gegnerischen Torhüterin, die gut mit-
spielte. Sie verhinderte eine höhere Torausbeute
auf Seiten Güglingens.
Auch in der zweiten Halbzeit zeigte die komplette
Mannschaft Kampfgeist und vollen Einsatz. So
schoss man in der zweiten Hälfte des Spiels noch
acht weitere Tore durch Celine Emminger, Kathrin
Reinsch, Alisa Rechkemmer und Celine Kurz.
Während des ganzen Spiels wurden die takti-
schen Vorgaben einwandfrei umgesetzt und
jede Spielerin hat mehr Verantwortung über-
nommen. Dabei soll niemand herausgehoben
werden, denn es war wieder einmal eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung. So war man
dem Gegner in allen Belangen überlegen und
ließ nie einen Zweifel aufkommen, wer den
Platz als Sieger verlassen würde. Die Tore erziel-
ten Celine Emminger (7), Alisa Rechkemmer (3),
Kathrin Reinsch (1) und Celine Kurz (1). 
Vorschau
Am Samstag, 19.10.2013, ist man zu Gast bei
der SGM Leingarten. Anpfiff ist wieder um
16:15 Uhr.

Abteilung Jugendfußball
E-Junioren
FC Union Heilbr. I – SGM-E-Junioren I 9:1
Die E1 musste am 12.10. gegen den aktuellen
Tabellenführer antreten, bei dem es gleich zu
Beginn des Tages Hiobsbotschaften für den
Trainer gab. Drei gesetzte Spieler konnten aus
privaten und gesundheitlichen Gründen nicht
antreten, sodass man die komplette Mann-
schaft gegen den starken Gegner umstellen
musste. Am Anfang des Spiels konnte man noch
gut dagegen halten, doch ließen viele Individu-
ellen Fehler einzelner Spieler die Heilbronner
immer besser ins Spiel kommen und es stand
schnell 4:0 für Heilbronn. Man kam dann auch
besser ins Spiel, erkämpfte sich doch einige
Chancen, vergab diese jedoch unkonzentriert
und zu lässig. Bei einigen Spielern vermisste
man auch die Kampfbereitschaft, die gegen
eine so technisch und läuferisch gute Fußball-
mannschaft erforderlich gewesen wäre. Die ge-
wisse Zweikampfhärte die hier notwendig ge-

wesen wäre, ließ jedoch zu wünschen übrig und
muss im Training doch noch mehr geübt wer-
den. Endstand war dann 9:1 für Heilbronn, was
jedoch völlig in Ordnung ging.
E-Junioren II – TSV Nordheim 1:14
Die E2 musste sich am 12.10. daheim gegen
Nordheim I mit 14:1 geschlagen geben. Das Er-
gebnis fiel jedoch zu hoch aus, da alle Kampf-
geist und spielerische Akzente zeigten. Der
Gegner hatte ausschließlich ältere Spieler am
Start. Dies machte sich an diesem Tag sehr be-
merkbar und man konnte leider körperlich hier
nicht mithalten. Es gab jedoch oftmals Spielzü-
ge, die überraschten und die auch im Training
geübt wurden. Weiter so Jungs, in der Rückrun-
de, hoffen wir, werden auch etwas schwächere
Gegner auf uns treffen und nicht nur erste E-
Jugend-Mannschaften.
D-Junioren: SGM D-Junioren – TSG Heil-
bronn I 4:2
Die Heimmannschaft war den Gästen am 
12. Oktober spielerisch überlegen, konnte diese
Überlegenheit zunächst aber nicht in Tore um-
münzen. Dennoch konnte man mit einer 2:1-
Führung in die Halbzeitpause gehen. 
Nach dem Seitenwechsel war Güglingen wieder
die bessere Mannschaft. Nachdem sich die
Gäste durch eine rote Karte, die durch Schieds-
richterbeleidigung verhängt wurde, dezimier-
ten, hatte die SGM keine Mühe mehr, den Sieg
sicher zu stellen. 
C-Junioren: SGM C-Junioren – FSV Schwai-
gern II 6:2
Trotz überlegenem Spiel ging man am 12. Ok-
tober mit einem 2:2-Unentschieden in die

Halbzeitpause. Nach dem Seitenwechsel hatten
die Gäste keine Chance mehr und Güglingen
kam zu einem ungefährdeten Sieg, der bei kon-
sequenter Chancenverwertung leicht hätte
höher ausgehen können. 
B-Junioren – Bezirkspokal: 
TSG Heilbronn – SGM Güglingen 0:0
Am Montag, dem 7.10., spielten wir in Heil-
bronn. Leider musste die Partie während der re-
gulären Spielzeit wegen Nebel abgebrochen
werden. Zum neu angesetzten Termin konnten
wir aus verschiedenen Gründen nicht antreten,
somit hat sich die TSG für die nächste Runde
qualifiziert.
SGM Güglingen – SGM Lauffen II 4:0
Keinerlei Probleme hatten unsere Jungs beim
Rundenspiel am 12.10. gegen Lauffen. Wir lie-
ßen Ball und Gegner laufen und erzielten unsere
Tore in regelmäßigen Abständen. Bei besserer
Chancenverwertung wäre ein deutlich höherer
Sieg drin gewesen. – Ritze -

Abteilung Tischtennis
Herren: TV Lauffen – TSV Herren I 8:8
Durch den krankheitsbedingten Ausfall eines
Spielers im vorderen Paarkreuz musste die kom-
plette Mannschaft nach oben aufrücken, eine
schwere, aber nicht unlösbare Aufgabe. Spiele-
risch im Vorteil konnte man sich gegen die Lauf-
fener bis kurz vor Schluss immer knapp vorne
halten, verspielte aber am Ende den Match-
punkt und mit dem Schlussdoppel den Sieg.
Wirklich schade. Es gewannen in den Doppeln:
Scheid/Pfeil. In den Einzeln: Harrer, Scheid,
Winkler, Frank (2) und Pfeil (2).

18.10.2013 Rundschau Mittleres Zabergäu 957

Gasthaus „Weinsteige“ unter neuer Leitung
Wieder-Eröffnungsparty fand sehr großen Anklang

Im Gasthaus „Weinsteige“ ist ein neuer Pächter eingezogen. Am 12. Oktober konnte TSV-Vorstand
Michael Lang die Familie Pucci aus Calabrien mit ihrem Team vorstellen. Zur Wieder-Eröffnungs-
party kamen so viele Menschen, dass der Platz knapp wurde und zusätzliche Tische und Stühle ins
Lokal gestellt werden mussten. Mit einem Sektempfang wurden die über 100 Gäste begrüßt – und
konnten beim anschließenden kalten und warmen Büfett einen ersten und sehr guten Eindruck
von den Kochkünsten der neuen Wirts-Familie gewinnen.

Bei Michael Lang war die Freude doppelt 
groß. Zum einen hat es der Vereinsvorsitzende 
mit einer nicht gezählten TSV-Crew und uner-
müdlichem Einsatz geschafft, die über fünf 
Monate währende Interimszeit ohne Gaststät-
tenpächter gut zu überbrücken und den 
Wirtschaftsbetrieb im Rahmen der gegebenen 

Möglichkeiten am Leben zu halten.
Zum zweiten konnte er jetzt mit Pietro und
Hedwig Pucci eine Pächter-Familie vorstellen,
die über zwanzigjährige Erfahrung in der 
italienischen Gastronomie verfügt und die
„Weinsteige“ im Familienbetrieb führen 
möchte.



12.00 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren I – SG Stetten-Kleingartach II
13.15 Uhr Jugendfußball
SGM Leingarten II – SGM D-Junioren
14:00 Uhr Tischtennis Jugend
VfL Brackenheim II – TSV Jungen U 18 II
14.45 Uhr Jugendfußball
SGM Cleebronn – SGM C-Junioren
15:00 Uhr Tischtennis Jugend
VfL Neckargartach – TSV Jungen U 18 I
16.15 Uhr Jugendfußball
TSV Pfaffenhofen – SGM A-Junioren
16.15 Uhr Mädchenfußball
SGM Leingarten – SGM B-Juniorinnen
18:00 Uhr Tischtennis
TSV-Herren II – TGV Dürrenzimmern II
18:00 Uhr Tischtennis
TSV-Herren I – SV Leingarten III
Sonntag, 20. Oktober
9:00 Uhr Schach (A-Klasse)
SG Meimsheim-Güglingen II – TG Forchtenberg I
10:30 Uhr Jugendfußball
FSV Schwaigern II – SGM B-Junioren
10.30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)
SpVgg Möckmühl – TSV Güglingen II
10:30 Uhr Frauenfußball (Landesliga)
TSV Ruppertshofen – TSV Güglingen I
13.15 Uhr Fußball Aktiv
TGV Dürrenzimmern Res. – TSV Güglingen Res.
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen

Abteilung Tischtennis
SV Massenbachh. IV – SVF-Herren IV 8:2
Gegen den Tabellenführer konnte man phasen-
weise gut Paroli bieten und hätte den einen
oder anderen Zähler mehr verdient gehabt, aber
insgesamt war der Sieg der Gastgeber verdient.
Die beiden Punkte für unsere Farben konnte 
M. Walthart in seinen Einzeln erkämpfen.
Vorschau:
Samstag, 19.10.:
13:30 Uhr: SVF-Jungen I – SC Ob. Zabergäu II
14:00 Uhr: TGV Dürrenz. II – SVF-Jungen II
17:00 Uhr: SV Haberschlacht – SVF-Herren III
17:30 Uhr: SVF-Herren II – VfL Brackenheim V
Sonntag, 20.10.:
9:30 Uhr: SVF-Herren I – TSG 1845 Heilbronn V

Abteilung Tischtennis Jugend
Bezirksmeisterschaften in Neckarsulm
Zusammen mit Tobias Stähle von der TSG Heil-
bronn belegte Louis Staiger einen hervorragen-
den 3. Platz im Doppel bei den Jungen U18. Sie
verloren nur ganz knapp das Halbfinale gegen
die späteren Bezirksmeister Drauz/Seimen.
Auch im Einzel bei den Jungen U18 konnte sich
Louis bis ins Viertelfinale vorkämpfen. Andre
Ott erreichte durch eine tolle Leistung bei den
Jungen U17 ebenso das Viertelfinale. Rick
Schiek und Tim Pfähler wurden bei ihrer ersten
Teilnahme an den Bezirksmeisterschaften bei
den Jungen U14 jeweils 2. in ihrer Gruppe. Die
Hauptrundenspiele gingen dann leider verloren. 
Tischtennis-Schnuppertraining
Für Kinder ab 7 Jahren, immer freitags von
18:00 – 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle in
Frauenzimmern. Weitere Info auf unserer
Homepage. 

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Fußball Aktive
Vorschau
Nach dem spielfreien Wochenende ist am
Sonntag, 20. Oktober, der TSV Biberach in Ei-
bensbach zu Gast. 
Spielbeginn ist um 15:00 Uhr in Eibensbach. Die
Reserve beginnt um 13:15 Uhr.

Abteilung Gymnastik
Wanderwochenende in den Waldenburger
Bergen
Unser Wanderwochenende steht an. Am Sams-
tag, dem 26.10., treffen wir uns um 8:00 Uhr an
der Blankenhornhalle in Eibensbach. Per Pkw
geht es dann nach Waldenburg. Die Samstags-
wanderung wird uns in die Weinberge bei 
Michelbach am Wald führen. Zuvor sehen wir
uns noch Waldenburg an. Am Sonntag führt uns
die Wanderung nach Gnadental.
Wir freuen uns auf eine schöne Wanderung.

gez. Sonja Schülling

Jugend
Ergebnisse
E-Jugend 2 SGM – SC Oberes Zabergäu 0:6
Schade, zur Halbzeit lagen wir nur knapp im
Rückstand. In der zweiten Halbzeit konnten un-
sere Gäste kleine Fehler von uns zum letztend-
lich verdienten Sieg ausnutzen.
E-Jugend 1 SGM – TSV Nordheim 2 7:3
Mit einer guten Mannschaftsleistung und schö-
nen Spielzügen haben wir uns endlich mit aus-
reichend Toren belohnt. Zur Halbzeit stand es
2:2 und so mussten wir in der 2. Hälfte noch
eine Steigerung bringen um den Sieg unter
Dach und Fach zu bringen. Tore: Joshi (3), Fabi-
an K. (2), Lentzi und Javier.
D-Jugend 2 SGM – TSV Nordheim 2:3
Gegen den Spitzenreiter haben wir eine tolle
Mannschaftsleistung hingelegt. Wir gingen
zweimal durch Fernschüsse von Lukas H. ins
rechte obere Eck in Führung. Jedoch konnte der
TSV jedesmal ausgleichen. Danach wurden un-
sere Gäste immer unsicherer, jedoch konnten
wir daraus keinen Nutzen ziehen. Dann schlos-
sen die Nordheimer in der 50. Minute einen
Konter erfolgreich ab und kamen zu einem
glücklichen Sieg. 
D-Jugend 1 SGM – SGM Brackenheim 2 12:0
Ein in dieser Höhe nicht erwarteter Sieg der un-
sere Überlegenheit ausdrückt. Jeweils 6 Tore in
den Halbzeiten führten uns zum höchsten Sai-
sonsieg. Tore: Mustafa (4), Julian, Kesha, Liam,
Tom, Lenard (3), Ludwig. 
C-Jugend SGM – Zabergäu/Stetten 8:3
Ein erfolgreiches Wochenende für unsere C-Ju-
gend die jetzt mit diesem Sieg auf den 2. Tabel-
lenplatz steht.
A-Jugend SGM – SGM Kochertal 2:3
Der Gegner hatte in der 1. Halbzeit leichte Vor-
teile und konnte kurz vor dem Seitenwechsel
mit 1:0 in Führung gehen. Durch Unachtsam-
keiten in der Defensive konnte die SGM mit 3:0
die Führung ausbauen und das Spiel schien ge-
laufen. Durch mehr Engagement und Einsatz-
willen konnten wir noch auf 2:3 verkürzen und
der Ausgleich lag in der Luft, wollte jedoch nicht
mehr fallen. Tore: Florian M. (2).
A-Jugend SGM – SGM Unteres Jagsttal 2:2
Die erste Halbzeit endete torlos mit leichten
Vorteilen für die Gäste. In der zweiten Hälfte
kam man besser ins Spiel und ging mit 2:0 in

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Die Familie Pucci mit ihrem Team: Sofia, Jordi,
Birgit, Ingrid (vordere Reihe); Hedwig, Pietro
(mittlere Reihe); Francesco, Antonio (obere
Reihe).
Mit ihren vier Kindern, Koch Francesco, Kellner
Toni und weiteren Kräften hat es die Familie
Pucci bei der Wieder-Eröffnungsparty ge-
schafft, einen positiven und nachhaltigen Ein-
druck zu hinterlassen. Bei aller Hektik, die der
relativ kurzfristig vorgenommene Umzug von
der südlichen Stiefelspitze Italiens nach Güg-
lingen mit sich gebracht hat, wurde der Ein-
druck gewonnen, dass die Familie Pucci sehr
darum bemüht ist, die Gäste nicht nur bei der
Eröffnungsparty, sondern dauerhaft zufrieden-
zustellen. 
Die noch vorhandenen sprachlichen Barrieren
der Eheleute Pucci konnten im Familienverbund
gut gemeistert werden. Den Gästen hat am 
12. Oktober die Freundlichkeit und Aufmerk-
samkeit der neuen Weinsteige-Mannschaft be-
sonders gut gefallen. Dies fand unter anderem
damit seinen Ausdruck, dass sich die versam-
melte Besucherschar nicht zweimal bitten ließ,
ihre Dankbarkeit für die eigentlich kostenfreie
Einladung zu Sektempfang und Büfett mit einer
spontan organisierten Spendensammlung zu
honorieren.
Auf der Speisen- und Getränkekarte findet man
zum „Einstieg“ eine gute Auswahl an Nudel-
und Fleischgerichten, Pizza und verschiedenen
Kinder-Menüs. In Kürze wird dieses Angebot
mit typisch deutschen Gerichten erweitert. 
Auf der Internet-Seite des TSV hat man unter
der Adresse www.tsv-gueglingen.de ein Portal
eingerichtet, auf dem man sich über die Ge-
schehnisse und gastronomischen Angebote ak-
tuell informieren kann.
Geöffnet hat die „Weinsteige“ durchgehend
und zwar montags bis freitags von 11 bis 23 Uhr,
samstags und sonntags von 10 bis 23 Uhr.
Durchgehend warme Küche, kein Ruhetag – und
der selbst gestellte Anspruch, nicht nur die TSV-
Familie gastronomisch zufriedenzustellen, sind
die Bestrebungen der Familie Pucci und ihrem
Team, dem man bei solchem Engagement nur
Glück und Erfolg für einen guten Wirtschafts-
betrieb wünschen kann.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 19. Oktober
11:00 Uhr Jugendfußball
SGM E-Junioren II – TSV Biberach III

Auf einen Blick
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Führung. Als der Anschlusstreffer nach einer
Ecke fiel setzte der Gegner alles auf eine Karte
und erzielte noch den nicht unverdienten Aus-
gleich. Tore: Sebastian K. (2).
A-Jugend Pokal SGM – Neckarsulmer Sport-
union 1 1:6
Beim Pokalspiel dominierten die Gäste und 
gewannen auch in dieser Höhe verdient: Tor:
Luca S.
A-Jugend TV Flein – SGM 6:3
Der Gegner dominierte von Anfang an das Spiel
und nützte die Fehler in der Defensive konse-
quent aus und führte zur Halbzeit 4:1. Nach
zwei weiteren Treffern nach der Halbzeit wurde
dann engagierter gespielt und es konnte das Er-
gebnis noch verkürzt werden. Tore: Erkan O.,
Matthias B., Luca R.
Vorschau
Samstag, 19.10.2013
11:00 E-Jugend 2 SGM 2 – FC Union Heilbr. 2
12:00 E-Jugend 1 SGM 1 – TSV Pfaffenhofen 1
13:15 D-Jugend 2 SGM 2 – Fürfeld
14:45 D-Jugend 1 SGM 1 – FC Union HN 4
14:45 C-Jugend SGM – Güglingen
16:15 A-Jugend SGM Lauffen – SGM

Arbeitseinsatz am 19.10.
Aktion „Luftbildaufnahme“ und Dokumenta-
tion der Schildmauer
Wie in der letzten Ausgabe bereits erwähnt,
wird die IG an diesem Samstag einen weiteren
Arbeitseinsatz auf der Burg Blankenhorn haben.
Wir werden mit Wetterballons Luftaufnahmen
der Burg machen und dabei auch den Zustand
der höher gelegenen Mauern für spätere Maß-
nahmen dokumentieren und begutachten.
Des Weiteren wird auch die exakte Vermessung
der Burg fortgesetzt, das Burgareal gereinigt
und die Mauern von den restlichen Sträuchern
und Bäumen befreit.
Da wir für diese Aktionen gutes Wetter brau-
chen, ist der 19. wahrscheinlich die beste Wahl!
• Treffpunkt: Parkplatz Firma Layher/alter

Sportplatz
• Zeitpunkt: 9:00 Uhr
• Mitzubringen: Gartenwerkzeug (Rechen, Ast-

scheren, usw ...), gute Laune, Appetit
Der Transport zur Burg sowie die Verpflegung
ist sichergestellt.
Jeder Helfer oder auch nur interessierter Zu-
schauer ist uns jederzeit willkommen.

Rundenwettkämpfe
Mit 13 Ringen Unterschied konnte unsere 1.
Sportpistolenmannschaft ihren Wettkampf ge-
winnen.
Vfs Knittlingen 768 Ringe – SSV Güglingen
781 Ringe
Einzelergebnisse: Timo Kenngott 264, Wolfgang
Harr 259, Udo Sommer 258, Daniel Keller 256,
Harald Reinhard 231.
Auch unsere 1. Lufttpistolenmannschaft konnte
ihren Liga-Wettkampf für sich entscheiden.
SSV Güglingen 3 Punkte – SV Horkheim 2
Punkte
Einzelergebnisse: Philipp Heinz 357, Timo
Kenngott 355, Daniel Keller 354, Gernot 
Mesmer 340, Udo Sommer 337. JW

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Sportschützenverein
Güglingen
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Party-Night
80er, 90er und aktuelle Charts mit DJ Hans
Für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt.

Oktoberfest
Bayerischer Abend mit guter Laune Musik. Bier
trinken bis zum Abwinken. Mit Dirndl und Le-
derhosen Party machen. Angestemmt wird ab
19.00 Uhr. 
Ab 21.00 Uhr läßt DJ-Hans die Dirndl tanzen.
Eintritt frei

Vorschau
Samstag, 19.10.2013
E-Jugend: TSV Cleebronn – TSV, 12.00 Uhr
A-Jugend: TSV – SGM Güglingen, 16.15 Uhr
Sonntag, 20.10.2013
B-Jugend: TSV – SGM Hausen, 10.30 Uhr
Reserve: TSV – TV Hausen, 13.15 Uhr
Aktive: TSV – TV Hausen, 15.00 Uhr

Abteilung Fußball Aktive
Pfaffenhofen siegt in Unterzahl
Dem TSV gelang vor allem auf Grund einer star-
ken zweiten Halbzeit in Unterzahl, ein verdien-
ter 3:1-Erfolg beim Verfolger SC Böckingen. In
Abschnitt Eins tat man sich spielerisch sehr
schwer, hatte nur wenige Torchancen und auch
teilweise Glück, nicht in Rückstand zu geraten.
So dauerte es bis zur 39. Min., ehe Steffen 
Heidinger mit einem sehenswerten Seitfallzie-
her nach einem Freistoß von B. Tutorni sein
Team in Führung bringen konnte. Kurz vor der
Halbzeitpause musste Benjamin Zahner wegen
Reklamierens den Platz mit einer gelb-roten
Karte verlassen. Eine völlig überzogene Ent-
scheidung des Schiriobmanns Sascha Wirth.
Nach der Pause kam Pfaffenhofen besser aus
der Kabine, spielte engagierter und verlegte
sein Spiel aufgrund der Unterzahl auf Konter. In
der 69. Min. konnte Daniel Kraiß auf 2:0 erhö-
hen und bereits eine Minute später sorgte der
eingewechselte Rene Melgar mit dem 3:0 für
die endgültige Entscheidung. Der SC Böckingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

zeigte in der 2. Halbzeit in Überzahl konditio-
nelle Schwächen und gab nach diesem Doppel-
schlag so gut wie völlig auf. Praktisch mit dem
Schlusspfiff gelang dem besten Böckinger Ak-
teur Ali Cakmak der Ehrentreffer für die Platz-
herren. Bester Spieler beim TSV war an diesem
Tag Tobias Schaber, der mit seiner neuen Rolle
als Innenverteidiger immer besser zurecht
kommt und den TSV vor allem im ersten Durch-
gang vor einem Rückstand bewahrte. Das Spiel
der Reserve hatte der SC Böckingen am Sams-
tag abgesagt. Da diese Absage nach den Regu-
larien zu spät erfolgte, wird die Begegnug mit
einem Sieg für den TSV Pfaffenhofen gewertet. 
Vorschau
Am kommenden Sonntag trifft der TSV in Pfaf-
fenhofen auf den TV Hausen. Spielbeginn Re-
serve: 13.15 Uhr, Spielbeginn 1. Mannschaft:
15.00 Uhr 

AH-Fußball
AH-Wanderung
Am Freitag, dem 18.09.2013, wandert die AH
zum Hirsch nach Michelbach aufs Oktoberfest.
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr an der Kreisspar-
kasse in Pfaffenhofen.
AH-Gymnastik beginnt am 7. November
Wolfgang Zimmer hat mit Roland Koch verein-
bart, dass am Donnerstag, 7. November, ein
neues sportliches Angebot der Fußball-AH be-
ginnen wird. Im Gymnastikraum der Wilhelm-
Widmaier-Halle soll regelmäßig eine Trainings-
einheit mit Kräftigungs- und
Gymnastikübungen stattfinden. Also: Termin
bitte vormerken. Roland würde sich freuen,
wenn er eine große Mannschaft um sich scha-
ren kann. 

Abteilung Jugendfußball
A-Jugend
TSV – FC Kirchhausen 2:2 (1:1)
Auch im dritten Saisonspiel verspielten die TSV
Spieler den an sich verdienten Sieg in der letz-
ten Spielminute. Torschütze: 2x Martin Stiller
E-Jugend:  
TSV – Union Heilbronn II 1:5 (0:1)
Heilbronn war Zweikampfstark und im Kombi-
nationsspiel überlegen.

Abteilung Turnen
Zumba und Bodystyling
Folgende Übungsstunden finden in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt:
Montag: 19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 

20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness
Mittwoch: 19.30 – 20.30 Uhr: Zumba Gold
Ist perfekt zugeschnitten für schon länger
Junggebliebene, für absolute Fitness- oder
Tanzeinsteiger und für Personen mit Einschrän-
kungen des Bewegungsapparates.
Langsamer Fitness-Aufbau z. B. auch nach Ver-
letzungen, Erweiterung des Bewegungsradius,
schrittweise Steigerung des Wohlbefindens
egal von welchem Level – ist auch für dich! 
Wer möchte, darf auch gerne schnuppern. Auch
Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder 07135/9699641.

Türkgücü Eibensbach – TSV Botenheim 2:4
Abgezockter Tabellenführer 
Vor rund 150 Zuschauern sah man gleich in den
ersten 10 Min., dass es zur Sache geht an diesem

TürkGücü Eibensbach



Nachmittag. Wenig Spielfluss durch viele Fouls,
die Gäste mit Feldüberlegenheit dennoch ohne
jegliche Torchancen. In der 11. Min. nutzte Spie-
lertrainer Ali Sahin seine Schnelligkeit aus und
stand alleine vor dem Tor, behielt die Übersicht
und spielte einen Querpass zu Baris Güney, der
nur noch einschieben musste. Die Gäste aus Bo-
tenheim waren bemüht mit ihren Offensiv -
aktionen, jedoch ohne großen Drang und Erfolg.
Der Pausentee stand schon bereit, die letzte Ak-
tion der ersten Halbzeit in der 45. + 2 Min. war
der Eckball zum 1:1, durch ein Kopfball von
Christian Käss. 
Wie auch zu Beginn der Begegnung ging es in
vollem Tempo und mit Kampf nach der Halb-
zeitpause weiter. In der 53. Min. die spielent-
scheidende Aktion, Daniel Nissan mit zwei dun-
kelgelb-würdigen Fouls, die nicht geahndet
wurden. In der gleichen Aktion kam es zur Am-
pelkarte für Tolga Cevik durch eine Tätlichkeit.
Spielertrainer Ali Sahin stand in der 55. Minute
alleine vor dem Tor und konnte den Ball nicht ins
Netz befördern. Das sollte sich bitter rächen und
man fing sich in der 60 Min. ein Gegentor ein. Da-
niel Rauscher konnte den Ball ins lange Eck be-
fördern und ließ dem Türkgücü-Torhüter keine
Chance. 
Botenheims Spielertrainer Marc Kern erhöhte in
der 70. Min. auf 3:1. Türkgücü Trainer Ali Sahin
reagierte und brachte in der 69. Min. Yavuz 
Türker von der Bank. Knapp 20 Sek. nach seiner
Einwechslung wird Yavuz Türker gefoult. Den fäl-
ligen Strafstoß verwandelte der gefoulte selbst
zum 2:3-Anschlusstreffer. Es ging hoch und run-
ter in beiden Spielhälften. So hatten beide Teams
Platz zum Kombinieren und Spielen. Türkgücü
hatte durchaus Torchancen zum Ausgleich, die
man nicht nutzte und wiederum bestraft wurde
von Daniel Rauscher, dem die Kopie seines 1:0-
Erfolges gelang. In der 85. Min. sah Spielertrainer
Marc Kern noch die gelb-rote Karte vom Schieds-
richter und musste vorzeitig duschen gehen.
Union Heilbronn – Türkgücü Eibensbach 2:0
Kampfsieg für die Union!
In einem durchschnittlichen Bezirksligaspiel
besiege der FC Union Heilbronn verdienterma-
ßen die Gäste von Türkgücü Eibensbach mit 2:0.
Der FC Union hatte die reifere Spielanlage, dik-
tierte das Spielgeschehen und ging bereits in
der 5. Minute in Führung. Die Heilbronner ver-
mochten anschließend nicht, ihre spielerische
Überlegenheit zu weiteren Treffern zu nutzen
und versäumten es, frühzeitig für klare Verhält-
nisse zu sorgen. Erst in der Nachspielzeit der
Partie (92. Min.) fiel das erlösende 2:0. Ein FCU-
Stürmer wurde im Strafraum von den Beinen
geholt. Der fällige Elfmeter wurde sicher ver-
wandelt.
Türkgücü Eibensb. - SG Massenbachh. 0:2
Cleverer Sieg für den Gast 
Vor rund 200 Zuschauern gaben beide Teams
von Anfang an Vollgas. In der 9. Min. erzielte
Daniel Bergmann das 1:0 für den Gast. Türkgücü
Eibensbach war nach dem Treffer bemüht um
den Ausgleich. Das Tempo der Partie wurde
durch viele Fouls gestoppt, so kam es zu weni-
gen Torchancen. Die Partie spielte sich bis zur
35. Min. im Mittelfeld ab. Kurz vor dem Pausen-
gang war Türkgücü am Drücker und ließ Konter
zu. Einen dieser Kontrachancen nutzte Dominik
Baumann durch seine Schnelligkeit aus und er-
höhte in der 45. Min. zum 2:0. In der 2. Halbzeit
versuchte Türkgücü Druck zu machen, konnte
aber die Gästeabwehr nicht bezwingen. Die 53.
Min. lief und Corin Bechtel konnte Türkgücü-

Keeper Yasin Eren bezwingen, somit stand es
3:0 für den SV. In der 66. Min. sieht Türkgücü-
Stürmer Baris Güney seine zweite gelbe Karte
an diesem Tag und musste frühzeitig unter die
Dusche. Es dauerte 4 Min., bis SV Massenbach-
hausen diese Spielerüberlegenheit nutzen
konnte und Dominik Baumann das 4:0 machte.
Türkgücü spielte weiter munter nach vorne
auch mit guten Torchancen, die nicht verwertet
worden sind. Mit der Brechstange konnte Türk-
gücü durch einen Foulelfmeter den Yavuz 
Türker zum Tor verwandelt, auf 1:4 verkürzen.
Türkgücü kam auch noch zum 2:4 durch Spie-
lertrainer Ali Sahin, der einen Fehler in der Gäs-
teabwehr zu seinen Gunsten nutzte. In der 91.
Min. bekam der Gast noch einen Elfmeter zu-
gesprochen, den Türkgücü Keeper Yasin Eren zur
Seite fausten konnte.
Reserve
0:1-Niederlage mit klaren Feldvorteilen 
Wieder mal ein grauer Sonntag für die zweite
Mannschaft von Türkgücü Eibensbach. Die
Gäste aus Massenbachhausen standen kompakt
und haben Türkgücü in der ersten Halbzeit nicht
viel zugelassen. In der 35 Min. konnte der Gast
das 1:0 erzielen. In der zweiten Halbzeit gab es
nur eine Richtung, das Tor von SV Massenbach-
hausen. Türkgücü sehr bemüht mit guten Tor-
chancen scheiterten am Gästekeeper und auch
zuweilen an der starken Defensive vom SV. Bis
zur letzten Minute kämpfte man um einen
Punkt, was sich jedoch nicht im Ergebnis be-
merkbar machte.

Übungsdienste
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 24.10.2013, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, dem 24.10.2013, trifft sich die
Altersabteilung um 20.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung.

Übungsdienst
Die Einsatzabteilung der FFW Pfaffenhofen
trifft sich am Sonntag, 20.10.2013, um 08.30
Uhr zum Übungsdienst.

CANTABILE – Der überregionale Frauenchor
des ZSB
Chorprobe
Wir suchen Sängerinnen in allen Stimmlagen
vom tiefen Alt bis zum hohen Sopran. Alter ist
egal! Die Proben einmal monatlich im Za-
bergäu-Gymnasium Brackenheim – Musiksaal –
Anfahrt über Hirnerweg/Schwimmbad. Proben-
termine werden über die jeweiligen Amtsblätter
publiziert.
Neuer Probentermin:
Samstag, 26.10., von 14:30 bis 17:00 Uhr.
Info: Ursula Stenzel/Frauenreferentin ZSB
Tel. 07135/9361657 oder E-Mail: uschi-
u.bernd@t-online.de

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Wanderplanbesprechung 
für das Wanderjahr 2014
Liebe Wanderfreunde, das Wanderjahr 2013
nähert sich langsam dem Ende und wir müssen
uns Gedanken machen, was wir nächstes Jahr
noch alles unternehmen wollen oder können.
Da wir dabei auch Ihre Wünsche und Meinun-
gen berücksichtigen möchten, laden wir alle
Mitglieder, Wanderfreunde ein, Gäste sind will-
kommen. Wir sind für alle Vorschläge dankbar,
um einen attraktiven und ansprechenden Wan-
derplan 2014 gestalten zu können.
Wir laden dazu alle am Montag, dem 21. Okto-
ber 2013, um 19.30 Uhr in die Pizzeria am 
Adlereck ein. Der Vorstand 

„Pilze“ als Stammtischthema 
Beim Stammtisch des Zabergäuvereins im
„Ochsen“ in Güglingen-Frauenzimmern erleb-
ten 30 Besucher einen spannenden Vortrag von
der Pilzsachverständigen und Naturparkführe-
rin Ilse Schopper. „Delikatessen, Mörder, Lei-
chenfledderer und doch die besten Freunde un-
serer Wälder - eine Betrachtung zur Ökologie
der Pilze“ hat sie ihr Thema überschrieben.
Weltweit gibt es rd. 1 Million Pilzarten, er-
forscht sind davon 60.000, 40.000 sind essbar.
In Deutschland gehen wir von ca. 4.000 – 5.000
Pilzarten aus. Das Zellgerüst der Pilze entspricht
weder dem der Pflanzen noch dem der Tiere, so
ordnet man sie einer eigenen Gruppe zu. Das
Pilzmyzel liegt unter der Erde, nur der Sporen-
träger erscheint über der Erde, vergleichbar mit
dem Apfel am Apfelbaum. 3 Hauptarten unter-
scheiden wir: die Symbionten, die Saprobionten
und die Parasiten. Der Hallimasch als größtes
Organ der Welt wiegt mehrere Tonnen. 
Verschiedene Bilder von Pilzen und frisch ge-
sammelte Exemplare belegten unterschiedliche
Größen, Formen und Farben. Die Frage „giftig,
essbar, ungenießbar“ beschäftigt natürlich
jeden Pilzfreund. Gängige Antworten wie Ge-
ruch, Schneckenfraß u. a. m. helfen nicht, nur
die genaue Pilzkenntnis schützt vor Giftpilzen.
„Mit der Ilse in die Pilze“, dazu wurde sicher
mancher Stammtischbesucher animiert. sz

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre)
Freitags, 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Bubenjungschar „Breschtlingszopfer“ hat
sich umbenannt in „Alfred’s Gang“
Freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen
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Hallo Flötenspieler!
Unsere nächste Probe findet statt am Samstag,
19. Oktober 2013, um 10.15 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus, Oskar-Volk-Straße.
Ansprechpartner ist Wiltraut Müller, Tel. 5193.

Vorschau: Cajon-Baukurs und Anleitung
Für den 25. Oktober – ab 14 Uhr!!! – planen wir
einen Cajon-Baukurs unter der Leitung von Toni
& Team, und hierfür können sich 8 Jungs ab so-
fort bei uns anmelden!
Cajon (sprich Cachon) ist ein Schlagzeug ähn-
lich einer Holzkiste, vereinfacht auch Kisten-
trommel genannt.
Ansonsten wie zwischenzeitlich üblich:
Montag = Kochen oder Backen und Hausaufga-
benbetreuung sowie offener Betrieb
Mittwoch = Bastelangebot und Hausaufgaben-
betreuung sowie offener Betrieb
Freitag = 15 – 16 Uhr Mädchentanz ab 11 Jah-
ren, 16 – 18 Uhr Nachhilfe. (Ausnahme 25.10.,
s. o.)
Am Freitag kein offener Betrieb für Kinder und
Jugendliche, aber Secondhand geöffnet.
Spaß an sozialer Kinder- und Jugendarbeit?
Einfach reinschauen und selbst informieren.
Die Vorsitzende: Rita Oesterle
Rund um die Uhr sind wir unter www.kraftwerk-
gueglingen.de zu finden!

50-jähriges Bestehen
Am 19. Oktober findet um 19:00 Uhr in der Halle
in Zaberfeld ein Festabend mit Überraschungs-
programm statt. Im Eintrittspreis von 15,– € ist
das große Büfett bereits enthalten, außerdem
bieten wir ein interessantes Programm mit
Tanz, Musik, Bar und vielem mehr. Bitte halten
Sie sich den Termin frei und kommen Sie zu un-
serer Jubiläumsfeier, wir freuen uns darauf mit
Ihnen zu feiern!“

Kirwe-Kult am 2. November
Es ist wieder so weit. Am 2. November ist Kirwe-
Kult-Zeit!!! In diesem Jahr präsentieren wir
Ihnen den Comedian LinkMichel mit seinem
neuen Programm „Unter Frauen – Ein Insider
packt aus“. 
Er begeistert mit unschlagbarem Wortwitz und
strapaziert die Lachmuskeln aufs Äußerste. Er
ist bekannt durch seine Auftritte beim Quatsch
Comedy Club in Berlin, dem SWR-Fernsehen
und vielen kleinen und größeren Bühnen bei uns
im Ländle. Beschenkt mit Ehefrau und drei
Töchtern lebt er – unter Frauen. Und jetzt packt
er aus, denn er kennt ihre Rituale; er weiß wie
sie ticken. Präzise und messerscharf beschreibt
er Alltagssituationen und die Eigenarten der
Frauen – und deckt dabei indirekt auch die der
Männer auf. 

Flötenkreis
Güglingen

Kraftwerk e. V.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Handels- und 
Gewerbeverein e. V.

Saalöffnung ist ab 18.00 Uhr und man hat ge-
nügend Zeit die Kirwe-Spezialitäten (Rehbra-
ten, Schnitzel oder ein deftiges Vesper) vom TSV
zu genießen. Um 20.00 Uhr heißt es dann Vor-
hang auf in der Wilhelm-Widmaier-Halle und
viel Spaß mit dem LinkMichel. 
Karten können Sie zum Preis von 19,00 € auf
dem Rathaus in Pfaffenhofen erwerben. Eine
Kartenreservierung ist auch tel. unter 07046/
962023 oder unter sylvia.rustler@pfaffenho-
fen-wuertt.de möglich. Wir würden uns freuen,
Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen. Die
Vorstandschaft des HGV-Pfaffenhofen.

Laternenumzug
Wir möchten Jung und Alt ganz herzlich zu un-
serem Laternenumzug am Donnerstag,
31.10.2013, nach Zaberfeld einladen. Der Ab-
marsch ist um 19 Uhr bei der Gemeindehalle
und führt durch die Straßen von Zaberfeld zum
Musikerheim des Spielmannszuges. Nach dem
Umzug erhält jedes Kind aus der Backstube von
Peter Zöller eine süße Überraschung.
Glühwein, Kinderpunsch, kalte Getränke, Grill-
würste und Paprikawürste werden zum Verzehr
angeboten. Das Musikerheim ist ab 18 Uhr be-
wirtet.

Bürgersprechstunde 
mit Friedlinde Gurr-Hirsch MdL
Friedlinde Gurr-Hirsch bietet ihre nächste Bür-
gersprechstunde am Montag, dem 21. Oktober
2013, von 09:30 bis 10:30 Uhr im Rathaus Itt-
lingen, Hauptstraße 101 im Besprechungszim-
mer an. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für
Sie da und hat für Ihre Wünsche und Anregun-
gen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser Sprech-
zeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro unter
der Telefonnummer 07131/701541 oder per 
E-Mail unter info@gurr-hirsch.de. Unsere re-
gelmäßigen Bürozeiten sind von Mo. – Do.: 8:00
bis 14:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 12:00 Uhr.
Arche Noah oder Titanic – wohin steuert die
EU?
Friedlinde Gurr-Hirsch lädt ein zur Informati-
ons- und Diskussionsveranstaltung mit dem
Arzt und Europaabgeordneten Dr. Thomas
Ulmer. In der biblischen Erzählung bewahrt uns

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

die Arche Noah vor dem Aussterben. Diesem po-
sitiven Bild steht das Bild der untergegangenen
Titanic gegenüber. Was aber ist die Europäische
Union für uns? Ein Anker, der uns Schutz bietet,
unser Überleben sichert und unsere Weiterent-
wicklung unterstützt, oder ist die EU unser ge-
sellschaftlicher Untergang. Diese Frage wird
Herr Dr. Ulmer im Gespräch beantworten. Dabei
wird er auf die aktuellen Abläufe auf europäi-
scher Ebene eingehen und an diesen Beispielen
zeigen, was die EU für uns bedeutet. Der Termin
für diese interessante Veranstaltung ist Diens-
tag, 29. Oktober 2013, um 19:30 Uhr Im Gasthof
Hotel Häffner Bräu, Salinenstraße 24 in 74906
Bad Rappenau. 
Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger
MdB
Die nächste Bürgersprechstunde von Eberhard
Gienger findet am Mittwoch, 6. November 2013
, von 15 Uhr bis 17 Uhr im Wahlkreisbüro statt.
Im direkten Gespräch können Sie sich mit Ihren
Problemen, Anregungen und Kritik an Ihren Ab-
geordneten wenden. Eine vorherige Anmeldung
ist nicht erforderlich. Wahlkreisbüro Eberhard
Gienger MdB, Pleidelsheimer Str. 11, 74321 Bie-
tigheim-Bissingen. Termine außerhalb dieser
Sprechzeiten können über das Wahlkreisbüro
Telefon 07142/918991, oder per E-Mail eber-
hard.gienger@wk.bundestag. de vereinbart
werden. Die regelmäßigen Bürozeiten sind:
Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag zusätzlich von
13:00 bis 17:00 Uhr. Weitere Termine entneh-
men Sie der Homepage www.gienger-mdb.de.

Schloss Magenheim 
über Cleebronn
Samstag, 26. Oktober 2013,
17.00 Uhr, Herbstvortrag
„Magenheim und die Beziehung zu seinen
Burgnachbarn ausgehend von der Gründerzeit
im 13. Jahrhundert“
Thomas Leibrecht, 1. Vorsitzender der Deut-
schen Burgenvereinigung Baden-Württemberg 
18.30 Uhr „Flammende Herbstromantik“
Genießen Sie im stimmungsvollen und fackel -
erleuchteten Innenhof des Schlosses Magen-
heim bei einer Weinprobe der besonderen Art
mit Weinerlebnisführerin Rosemarie Seyb.
Mit den Weinen „Baron von Lamezan“ der WG
Cleebronn-Güglingen ist es gelungen die ver-
schiedensten Geschmacksrichtungen von erfri-
schend-rassig über mild und ausgewogen bis
hin zu kräftig-markant in einer Edition zu ver-
einen. Süße und pikante Snacks runden das
Gaumenerlebnis ab.
Teilnehmerpreise:
Vortrag: 12 €, Weinprobe: 15 € oder als Kombi-
Angebot (Vortrag plus Weinprobe): 25 €
Anmeldung erwünscht: Renate Freifrau von 
Lamezan – Telefon 07135/14154, Rosemarie
Seyb – Telefon 0151/119807554

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Die Straße ist
kein Spielplatz!
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